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INHALT

Heinkel Fahrzeugteile  Herta Daiß, Geschäftsführerin
Vertriebs GmbH und  Wolfgang Kurz 
Club Geschäftsstelle Erika Nowak
 Im Vorderen Burgfeld 12, 74348 Lauffen
 Tel. 07133 / 96 16 00 . Fax 07133 / 96 16 02
 e-Mail: gmbh@heinkel-club.de

1. Vorsitzende Petra Seikowski, Im Vogelsang 13  
 71665 Vaihingen/Enz - Enzweihingen  
 Tel. 0 70 42 / 8 11 50 56  
 e-Mail:petra.seikowski@heinkel-club.de
Stellvertr. Vorsitzender Andreas Nielen-Haberl, Gundhofstraße 7 
 60528 Frankfurt, e-Mail: anh@heinkel-club.de
Schatzmeister Hermann Ahrens, Hasenrech 10 
 55481 Womrath, Telefon u. Fax 0 67 63 / 37 88
Heinkel-Info-Redaktion Walter Block, Neue Torstraße 4 
 31303 Burgdorf, Tel. 0 5136 / 22 75, Fax 0 51 36 / 89 41 90 
 e-Mail: info@block-druck.de
Beisitzer Martin Heinemann, Köln *5751 
 Matthias Obst, Dortmund *5900 
 e-Mail: webmaster@heinkel-club.de 
Protokoll und Touristikreferent Markus Schlaugat, 34067 Kassel, *2532, Tel. 0561/3102251 
 e-Mail: markus.schlaugat@online.de

Typenreferenten Gerd Schnieders 85055*0536 . Tel. 08 41 / 3 61 30  
 103A1 u. 103A2 Mehringer Weg 2 . 85055 Ingolstadt

Stephan Tödt 22949*1078 . Tel. 0 40 / 29 88 10 73 
103A0 b.A2 Nord 
Winfried Heiles 66687*2496 . Tel. 0 68 74 / 16 53 
Kabine 
Detlev Beaa 95100*3509 . Tel. 0 92 87 / 89 06 75 
2-Takt Tel. gesch. 0 92 87 / 8 00 55-11

 Gerd Philippi 61239*0731 . Tel. 0 60 36 / 98 15 20 
 Perle Oppershofener Straße 40 
  61200 Wölfersheim 
Motorsportreferent  Klaus Drobig 53359 Rheinbach . Fritz-Knoll-Ring 35  
  Tel. 02226/12044 
  sport@heinkel-club.de
   
Adressenänderungen HEINKEL-CLUB Deutschland e.V. 
und Mitgliedsbeiträge Im Vorderen Burgfeld 12, 74348 Lauffen 
 e-Mail: info@heinkel-club.de 
Mitgliedsbeitrag:  Kreissparkasse Heilbronn ab 12/2011           
ab 2012    24,- Euro jährlich (BLZ 620 500 00) Kto.-Nr. 004 702 720 
 IBAN DE 09 6205 0000 0004 702 720 
 Swift Code: HEIS DE 66xxx 

Adressen                 Auflage: 4.750

Protokoll d. Mitgliederversamml.  6
Gewinn- u. Verlustrechnung 15
Ersatzteildienst Online  21
Jahrestreffen Rückblick  30

Gänselieseltreffen  34
Heinkeltreffen in Portugal 46
Roller-Service nach dem Kauf 58 
Termine - Treffen   66
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Erst wollte der Sommer so gar 
nicht starten doch mittlerweile 
hat er sich berappelt und lädt Tag 
für Tag mit Bilderbuchwetter zum 
Heinkelfahren ein. Ob es nun ein 
Ausflug zu einem der regionalen 
Treffen ist, wie z.B. dem Gänselie-
seltreffen;  man sich auf dem Per-
letreffen in Nettersheim wieder 
wie 16 fühlt, als man seine aufge-
motzte Perle bis an die Belastungs-
grenze jagte; oder seine Runden 
unter Vespas und Lambrettas auf 
der Radrennbahn dreht – unser 
Hobby ist eine bunte Farbpalette, 
gerade wenn man sich auch mal 
unter Isetta, Messerschmitt, Lam-
bretta, Vespa, Zündapp, Kreidler 
& Co. mischt.
Damit auch weiterhin unse-
re Fahrzeuge bei den verschie-
densten Veranstaltungen bunte 
Akzente setzen können, sind an 
verschiedenen Stellen die Wei-
chen Richtung Zukunft gestellt 
worden. Einerseits durch unseren 
neuen Onlineshop – dem Heinkel-
Club Ersatzteildienst Online. Der 
Ersatzteildienst Online ergänzt 
die euch bekannten Bestellwege 
Telefon, Fax und Brief um die 
bequeme, rund-um-die-Uhr ver-
fügbare Bestellmöglichkeit im In-
ternet. Wer also zukünftig abends 
vom Schrauben aus dem Keller 
kommt und festgestellt hat, dass 
ihm noch die eine Dichtung zum 
Fertigstellen fehlt – kein Problem! 

Ein Besuch auf unserer Website: 
http://www.heinkel-club.de, ein 
kurzes Einloggen und schon kann 
das fehlende Teil bestellt werden. 
Eine Einführung in die Benutzung 
findet Ihr in dieser Info.
Auch bei der GmbH und bei der 
Clubverwaltung gibt es personelle 
Neuigkeiten, die zukunftsweisend 
sind. Wir freuen uns, Euch die Er-
nennung von Wolfgang Kurz als 
zweiten Geschäftsführer und Eri-
ka Nowak als Geschäftstellenlei-
terin mitteilen zu können. Nähere 
Informationen hierzu findet Ihr 
ebenfalls in dieser Heinkel-Info. 
Mit dem Heinkel in die Zukunft 
- ich wünsche Euch einen bunten 
Heinkelherbst! Vielleicht sehen 
wir uns auf dem Loreley-Treffen?

Eure Petra
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Der Herbst 2012 steht vor der Tür und ich hoffe Sie hatten alle 
einen schönen Sommer mit tollen Erlebnissen und schönen Aus-
fahrten mit Ihrem Heinkel.

Die Geschäftsstelle des Heinkel-Clubs hat viele Aktivitäten wie 
die Messestände auf der Retro Classics, Stuttgart und der Techno 
Classica, Essen oder die Heinkel-Touristik im Odenwald unter-
stützt und begleitet.
Jetzt steht intern noch der Jahresabschluss der Clubmitglieder-
konten an. Die erste Durchsicht der Konten hat ergeben, dass noch 
ein erheblicher Anteil an Beiträgen für das laufende Jahr 2012 zur 
Zahlung offensteht.
Deshalb unsere Bitte:
Bitte überprüft kurz Eure Beitragszahlung für das Beitragsjahr 
2012.
 • Habe ich den Beitrag 2012 (bereits) überwiesen?
 • Wurde der richtige Beitrag in Höhe von 24 € bezahlt?
Sofern noch nicht geschehen, bitten wir Euch, die Zahlung um-
gehend nachzuholen. Bitte auch eine eventuelle Beitragsdifferenz 
von 4 € ausgleichen.
Bei Rückfragen könnt Ihr uns telefonisch Montag bis Freitag von 
9.00 bis 12.00 Uhr erreichen oder schreibt uns eine Mail an: 
erika.nowak@heinkel-club.de

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns sehr herzlich

Erika Nowak
Geschäftsstellenleiterin Heinkel-Club Deutschland e.V.

Unsere Bankverbindung:
Kreissparkasse Heilbronn
Konto-Nr. 4702720, BLZ 620 500 00
Ergänzende Kontoinformationen für Mitglieder aus dem Ausland:
IBAN DE 09 6205 0000 0004 702 720 
Swift-BIC HEIS DE 66XXX

Beitragscheck
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Autumn 2012 is close and hopefully you 
have had a wonderful summertime with your 
Heinkel vehicles.

Checking our membership accounts we 
found that some members still need to pay 
anual membership fee. Please remember that 
starting with 2012 the new anual member-
ship fee is EUR 24,00. 

May we ask you to check if you already paid your yearly member-
ship fee of EUR 24,00. If so, thank you! If you didn’t paid up to 
now – please pay within the next 10 days. 
You paid by mistake only the old fee in the amount of EUR 20,00? 
In this case please pay missing EUR 4,00 together with your mem-
bership fee 2013 (in total EUR 28,00 (EUR 24,00 + EUR 4,00). 
This is a special exception only for our international members to 
save bank service fees.

Account information for international members.

European members:
Bank name: Kreissparkasse Heilbronn:
IBAN: DE 09 6205 0000 0004 702 720 
Swift Code: HEIS DE 66XXX 

Members outside of the European countries:
Please use credit-card payment. We accept MasterCard or VISA-
Card. Please provide us with your credit-card number and the date 
of validity.

Please check your membership fee payment
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Protokoll der 29. ordentlichen Mitgliederversammlung des Heinkel-
Club Deutschland e.V. am 17. Juni 2012 in 65462 Ginsheim-Gustavs-
burg, Bürgerhaus

1: Begrüßung durch die erste Vorsitzende
Petra Seikowski begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die 
Mitgliederversammlung um 10:18 Uhr. Es sind 45 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend, keine Stimme wurde delegiert.
Der Versammlung liegen keine Anträge vor.

2: Beschlussfassung der Tagesordnung
Die Tagesordnung und der Geschäftsbericht liegen vor, die Tagesord-
nung wird durch die anwesenden Mitglieder einstimmig genehmigt.

3: Geschäftsberichte
Der Heinkel-Club Deutschland e.V. (H.C.D. e.V.) hat derzeit 4634 Mit-
glieder. Zum Jahresende 2011 zählte der Club 81 Mitglieder mehr als 
2010.
Petra verliest die Liste der, seit der letzten Mitgliederversammlung, ver-
storbenen Mitglieder. Die Versammlung gedenkt ihrer im Anschluss 
mit einer Schweigeminute: 

5839   Wilhelm Pohl      59581 Warstein
4116   Hans Vorreyer      39167 Niederndodeleben
3837   Udo Heise      26215 Wiefelstede
5833   Leo Schmelzenbach     88316 Isny
3424   Ulrich Haupt      50999 Köln
3124   Hans Häberle      73037 Göppingen
5695   Wilhelm Hachmeier     86438 Kissing
6179   Axel Thoneick      28219 Bremen
2908   Helmut Thierfelder     32609 Hüllhorst
5360   Johann Huber      85461 Bockhorn
0224   Siegfried Friedrich     21337 Lüneburg
3543   Klaus Pescher      50767 Köln
6396   Hermann Mosler      86405 Meitingen
3067   Johan H. Mulder      NL 7581 VG Losser

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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3839   Franz-Josef Mey      59269 Beckum
0368   Heinz Hillebrand     66869 Kusel

4641   Karl Rieth   81377 München
3803   Friedrich Adler  21354 Bleckede
6952   Rolf Dittmer  24217 Schönberg
4074   Dieter Hohnholz  24848 Kropp
5642   Robert Jahn   53721 Siegburg
7013   Udo Strack   26127 Oldenburg
6724   Heinrich Michalsky 49419 Wagenfeld
1340   Johann Schiffer  52382 Niederzier
5033   Friedrich Weide  34289 Zierenberg
2479   Hans Seidenath  61231 Bad Nauheim-Steinfurth
5085   Karl-Heinz Thiel  44319 Dortmund
1339   Wolfgang Rees  76189 Karlsruhe
4312   Konrad Klug  91327 Gößweinstein 

3-A-1: Geschäftsbericht der 1. Vorsitzenden Petra Seikowski
Petra hat an mehreren Messen und Märkten (Retro Classics, Technora-
ma Ulm, Loreley, Jahrestreffen, etc.) teilgenommen und dort den Club 
repräsentiert. Sie hat auch zu den Vorstands- und Verwaltungsratssit-
zungen und der Gesellschafterversammlung der Heinkel Fahrzeugteile 
Vertriebs GmbH eingeladen und diese geleitet. Im zurückliegenden Jahr 
hat sie, als 1. Vorsitzende, ungezählte Telefonate und Schriftverkehr ge-
führt. Allein etwa 2000 E-Mail haben sie erreicht und wurden beant-
wortet. Auch bei der Planung und Durchführung des Jahres- und des 
Loreley Treffens  war Petra stark eingebunden.
Ferner übernimmt Petra redaktionelle Aufgaben bei der Erstellung der 
Heinkel-Info und des Stammtisch Newsletters. Es gibt keine Fragen zu 
Petras Bericht.

3-A-2: Geschäftsbericht des 2. Vorsitzenden Andreas Nielen-Haberl
Andreas hat sich auch im zurückliegenden Jahr wieder intensiv um 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit des Clubs gekümmert. An dieser 
Stelle seien die Steilwandaktion auf dem Oktoberfest in München, die 
Aktion „Patenroller“ und  die E-Kabine genannt. Auf seine Initiative hin 
entstand der Heinkel Fotowettbewerb und ein Fotoshooting unter dem 

Protokoll zur MitgliederversammlungProtokoll zur Mitgliederversammlung



8

Protokoll zur Mitgliederversammlung

Motto „Heinkel ist cool“. 
Andreas kümmerte sich im zurückliegenden Jahr auch um juristische 
Angelegenheiten, um die Zusammenarbeit mit dem ADAC, die Zusam-
menarbeit mit der Presse sowie der Darstellung des Heinkel-Clubs im 
Internet unter dem Motto „Heinkel in den Medien“. Auch Andreas ar-
beitet redaktionell an der Heinkel-Info und dem Stammtisch-Newsletter 
mit. Es gibt keine Fragen zum Bericht von Andreas.

3-A-3: Geschäftsbericht des Schatzmeisters Hermann J. Ahrens
Hermann nahm an sämtlichen Vorstands- und Verwaltungsratssit-
zungen, sowie an den Sitzungen der Heinkelfahrzeugteile Vertriebs 
GmbH, teil. Auch war er bei der Planung und Durchführung des Jahres- 
und des Loreleytreffens 2011 stark engagiert. In seiner Eigenschaft als 
Schatzmeister verliest er den Kassenbericht der am Ende dieses Proto-
kolls abgedruckt ist.
Es gibt keine Fragen zum Bericht von Hermann.

3-A-4: Bericht der Kassenprüfer
Anja Heider und Ralf Krenz haben in ihrer Eigenschaft als Kassenprüfer 
die Kasse geprüft und bescheinigen dem Schatzmeister und dem Club 
eine einwandfreie Kassen- und Buchführung. Die auf den Auszügen 
ausgewiesenen Kontostände stimmten mit gebuchten Beständen über-
ein, das erfasste Vereinsvermögen konnte anhand der Vorträge aus dem 
Vorjahr nachvollzogen werden. 
Fragen zum Bericht der Kassenprüfer gibt es keine.

3-A-5: Entlastung des Vorstands
In einem vereinfachten Verfahren wird, durch die Teilnehmer der MV 
genehmigt, der Vorstand geschlossen entlastet. Die Abstimmung entla-
stet den Vorstand bei 3 Enthaltungen und keiner Gegenstimme somit 
einstimmig.

3-B: Geschäftsberichte der Mitglieder des Verwaltungsrats
3-B-1: Info-Herausgeber Walter Block
Walter erstellt, druckt und verschickt die Heinkel-Info und druckt auch 
den Heinkelkalender sowie die Ersatzteil- und Mitgliederlisten. Er 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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dankt den Mitgliedern für die eingereichten Beiträge und bittet ihn auch 
in Zukunft mit Berichten und Bildern für die Heinkel-Info zu versorgen. 
Walter erläutert die, von Vorstand und Verwaltungsrat beschlossenen 
Änderungen an der Heinkel-Info. Diese werden ab dieser vorliegenden 
Ausgabe umgesetzt. Es gibt keine Fragen zum Bericht von Walter.

3-B-2: Beisitzer Protokoll und Touristikreferent Markus Schlaugat
Markus nahm im zurückliegenden Jahr an allen Verwaltungsratssit-
zungen und der Mitgliederversammlung teil und hat die Protokolle 
hierüber geschrieben. Im Juni 2011 fand die, von ihm organisierte und 
durchgeführte, 2.Heinkel-Touristik in Fritzlar-Ungedanken am Edersee 
statt. Derzeit (Anmerkung der Redaktion: die MV 2012 fand vor der Tou-
ristik 2012 statt) arbeitet er an der 3.Heinkel-Touristik, die im Juli 2012 
im Odenwald stattfinden wird, sowie an der Vorbereitung der Touristik 
2013. Fragen zum Bericht von Markus gibt es nicht.

3-B-3: Beisitzer EDV 1, Martin Heinemann
Martin betreut als Beisitzer EDV den Internetauftritt des Heinkel-Club 
und die Software der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs GmbH. Die Soft-
wareumstellung in Lauffen wurde abgeschlossen, so dass Martin hier 
nur noch beratend unterstützen muss. Der Ersatzteildienst Online der 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH, über den ein Ersatzteilkauf im 
Internet möglich sein wird, ist fertiggestellt und geht im Juli 2012 in 
Betrieb. Die Arbeiten für den Ersatzteildienst Online waren sehr um-
fangreich, unter anderem mussten über 1500 Fotos der Ersatzteile neu 
fotografiert, bearbeitet und den entsprechenden Bestellnummern zuge-
ordnet werden. Martin befasst sich auch weiterhin mit der statistischen 
Auswertung, z.B. Alterstruktur, Fahrzeugbestand etc. Fragen zum Be-
richt von Martin gibt es keine.

3-B-4: Beisitzer EDV 2, Matthias Obst
Matthias kümmert sich in erster Linie um das Forum des Clubs auf un-
serer Homepage und die Administration von über 1500 registrierten 
Benutzern. Bei der Umstellung der Software der Homepage und des 
Forums arbeitete Matthias eng mit Martin zusammen. Zur Vermeidung 
von unerwünschten „Spam-Einträgen“ ist die automatische Registrie-

Protokoll zur MitgliederversammlungProtokoll zur Mitgliederversammlung
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rung neuer Forumsteilnehmer zum Forum nicht mehr möglich. Daher 
werden neue Teilnehmer von Matthias einzeln freigeschaltet. Fragen 
zum Bericht von Matthias gibt es keine. 

3-B-5: Entlastung des Verwaltungsrats
Auch der Verwaltungsrat wird, wie zuvor der Vorstand, gemeinsam 
entlastet. Die Abstimmung entlastet den VWR einstimmig bei 4 Enthal-
tungen und keiner Gegenstimme.
Wegen technischer Probleme mit dem Beamer wird die Versammlung 
durch eine Pause von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr unterbrochen.
4. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH 
durch die Geschäftsführerin und den Beirat
Geschäftsführerin Herta Daiß berichtet aus der Heinkel Fahrzeugteile 
Vertriebs-GmbH und stellt den Geschäftsbericht des zurückliegenden 
Jahres vor. 
Probleme gibt es nach wie vor bei der Beschaffung von Ersatzteilen 
(Lieferengpässe bei den Lieferanten, geringe Stückzahlen, anziehende 
Konjunktur). 
Ersatzteilbeschaffungen im Ausland sind unproblematischer geworden, 
die Qualität der gelieferten Ware ist gut.
Herta bittet um Verständnis, wenn es bei der Bestellung von Ersatztei-
len bei der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH zu Verzögerungen 
kommen sollte. Diese Verzögerungen sind durch die Vor- und Nachbe-
reitungen begründet, die durch die Teilnahme des Lagerteams mit dem 
Verkaufsstand bei Messen und Ausstellungen entstehen. 
Herta verliest den Bericht von Jürgen Kuhn zur Heinkel Fahrzeugteile 
Vertriebs-GmbH, da Jürgen wegen einer Familienfeier nicht persönlich 
an der Versammlung teilnehmen kann.
Der Geschäftsbericht der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs GmbH ist am 
Ende des Protokolls abgedruckt. Fragen zum Bericht von Herta gibt es 
keine.
 
5: Bericht aus der Heinkel Motorsportgruppe
Klaus Drobig berichtet über die Aktivitäten der Heinkel Motorsport-
gruppe im zurückliegenden Jahr. Diese Aktivitäten bestehen aus 2 Bau-
steinen: 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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1. Gleichmäßigkeits- und Geschicklichkeitsprüfung
2. Clubmeisterschaft
Für die Durchführung der Gleichmäßigkeits- und Geschicklichkeits-
prüfung wird die Anschaffung einer vereinseige nen Lichtschranke in 
Aussicht gestellt.
Fragen zum Bericht von Klaus Drobig werden nicht gestellt.

6: Anträge
Dem Vorstand liegen keine schriftlichen Anträge zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung vor.

7: Verschiedenes
Fragen der Teilnehmer der Versammlung :

7-1: Werden die „Veterama“-Märkte in Ludwigshafen und Mannheim 
auch in Zukunft vom Heinkel Club Deutschland bedient?
Antwort: In Mannheim wird der Club mit einem Verkaufs- und Info-
stand und in Ludwigshafen mit einem Club Info Stand vertreten sein. 
Grund hierfür ist, dass der Umsatz in Ludwigshafen die umfangreichen 
Arbeiten mit dem Verkaufsstand nicht rechtfertigt.
 
7-2: Auf Wunsch der Versammlung führt Martin Heinemann die Be-
dienung des neuen Ersatzteildienst Online anhand einer Musterbe-
stellung vor. 
In einer anschließenden Fragerunde rund um das Thema Internetshop 
konnten alle Fragen der Anwesenden zur vollsten Zufriedenheit beant-
wortet werden.

7-3: Kauft die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs GmbH auch gebrauchte 
Ersatzteile an?
Antwort: Ja, diese Möglichkeit besteht und wurde in der Vergangenheit 
auch genutzt. Allerdings, so erläutert Herta, sind die wenigsten der an-
gebotenen Teile brauchbar. Der überwiegende Teil ist schlicht „Schrott“ 
und nicht mehr verwendbar.

Protokoll zur MitgliederversammlungProtokoll zur Mitgliederversammlung
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Heinkel-Club Deutschland e.V.

ÜBERSCHUSS - Ermittlung  01.01.-31.12. 2011

€ Vorjahr

E I N N A H M E N 

Mitgliederbeiträge Aufnahmegebühren 5.712,00 6.720,00

Jahresbeiträge 100.919,91 84.187,26

106.631,91 90.907,26

andere Einnahmen Zinserträge 8.381,64 8.291,38

sonstige Einnahmen 119,63 334,37

8.501,27 8.625,75

sonstige Erträge Erstattung ZASt Vorjahr 2.324,08 2.324,08 2.599,47

-------------------- ----------------------

SUMME Einnahmen 117.457,26 102.132,48

A U S G A B E N 

Verwaltungskosten Reisekosten 6.220,50 6.315,70

Sitzungen 299,74 159,90

Porto 111,20 121,40

Telefon 60,00 25,00

Büromaterial 374,48 1.047,29

Internetkosten 649,92 584,09

Mitgliederverwaltung 13.228,04 11.297,27

Mitgliederversammlung 2.867,75 835,40

sonstiges 734,75 228,85

24.546,38 20.614,90

andere AufwendungenBeiträge + Versicherungen 238,00 238,00

Spenden 100,00 100,00

Portoanteil Info 8.810,66 7.358,59

Druckkosten Info 34.564,21 33.317,66

Druck Mitgliederliste 7.682,60 0,00

Jahreskalender 5.075,35 5.039,65

Garagenmiete 0,00 102,00

Messekosten 4.381,95 4.006,53

Jahrestreffen 4.407,37 4.000,00

andere Veranstaltungen 3.785,70 3.604,20

Werbekosten 1.607,69 1.624,90

Aufwand Motorsport 414,32 0,00

71.067,85 59.391,53

Ausstellungen etc. Einkauf Objekte+Instands. 300,00 1.295,65

Einkauf Archiv 0,00 0,00

300,00 1.295,65

Steuern Zinsabschlagsteuer 1.603,72 1.603,72 964,15

--------------------- ----------------------

SUMME Ausgaben 97.517,95 82.266,23

_____________ ______________

Ü B E R S C H U S S   ( Gewinn / Verlust - ) 19.939,31 19.866,25

7-4: Wie ist es um die Nachfertigung rarer Ersatzteile, z.B. Haupt-
bremszylinder oder Radlaufbleche für die Kabine, bestellt?
Antwort: Herta erklärt, dass für die Instandsetzung des Hauptbrems-
zylinders der Kabine vier Einzelteile erforderlich seien. Diese sind über 
das Lager verfügbar. An der Beschaffung von Blechteilen wird derzeit 
gearbeitet. Herta versichert, dass diese Fahrzeuge bei der Nachfertigung 
von Ersatzteilen nicht vergessen sind.

7-5: Jahrestreffen 2013
Das Jahrestreffen 2013 wird der Heinkelstammtisch Allgäu ausrichten. 
Stattfinden wird es vom 30.05. bis 02.06.2013 (Fronleichnam). (Anmer-
kung der Redaktion: Ihr findet hier im Heft eine Vorankündigung zum 
Treffen 2013 mit weiteren Details) 

Weitere Fragen oder Wortmeldungen gibt es zum Thema „Verschie-
denes“ nicht. Petra beendet daher die 29. Mitgliederversammlung um 
12.55 Uhr. Sie dankt den Mitgliedern für ihre Teilnahme und wünscht 
allen eine gute Heimfahrt.

Ginsheim-Gustavsburg den 18.6.2012

Markus Schlaugat
-Beisitzer Protokoll und Touristikreferent-

Protokoll zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Clubs bedankt sich ganz herzlich bei Manfred Unger 
und dem Team der Heinkelfreunde Rhein-Main e.V. für die gelungene 
Organisation der Mitgliederversammlung.

Wusstes Du schon?
Der Club hat mehr als 2700 verschiedene Heinkelteile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club ist einer der größten markengebundenen Oldtimer Clubs Europas

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
75 % aller zugelassenen Heinkel gehören Clubmitgliedern

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
Stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Über 90% aller Ersatzteile sind bereits am nächsten Werktag verschickt

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 4.000 aktive Mitglieder

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 50 regionale Stammtische - Auch in Deiner Nähe

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 300.000 Teile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig
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Heinkel-Club Deutschland e.V.

ÜBERSCHUSS - Ermittlung  01.01.-31.12. 2011

€ Vorjahr

E I N N A H M E N 

Mitgliederbeiträge Aufnahmegebühren 5.712,00 6.720,00

Jahresbeiträge 100.919,91 84.187,26

106.631,91 90.907,26

andere Einnahmen Zinserträge 8.381,64 8.291,38

sonstige Einnahmen 119,63 334,37

8.501,27 8.625,75

sonstige Erträge Erstattung ZASt Vorjahr 2.324,08 2.324,08 2.599,47

-------------------- ----------------------

SUMME Einnahmen 117.457,26 102.132,48

A U S G A B E N 

Verwaltungskosten Reisekosten 6.220,50 6.315,70

Sitzungen 299,74 159,90

Porto 111,20 121,40

Telefon 60,00 25,00

Büromaterial 374,48 1.047,29

Internetkosten 649,92 584,09

Mitgliederverwaltung 13.228,04 11.297,27

Mitgliederversammlung 2.867,75 835,40

sonstiges 734,75 228,85

24.546,38 20.614,90

andere AufwendungenBeiträge + Versicherungen 238,00 238,00

Spenden 100,00 100,00

Portoanteil Info 8.810,66 7.358,59

Druckkosten Info 34.564,21 33.317,66

Druck Mitgliederliste 7.682,60 0,00

Jahreskalender 5.075,35 5.039,65

Garagenmiete 0,00 102,00

Messekosten 4.381,95 4.006,53

Jahrestreffen 4.407,37 4.000,00

andere Veranstaltungen 3.785,70 3.604,20

Werbekosten 1.607,69 1.624,90

Aufwand Motorsport 414,32 0,00

71.067,85 59.391,53

Ausstellungen etc. Einkauf Objekte+Instands. 300,00 1.295,65

Einkauf Archiv 0,00 0,00

300,00 1.295,65

Steuern Zinsabschlagsteuer 1.603,72 1.603,72 964,15

--------------------- ----------------------

SUMME Ausgaben 97.517,95 82.266,23

_____________ ______________

Ü B E R S C H U S S   ( Gewinn / Verlust - ) 19.939,31 19.866,25

Protokoll zur Mitgliederversammlung

Wusstes Du schon?
Der Club hat mehr als 2700 verschiedene Heinkelteile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club ist einer der größten markengebundenen Oldtimer Clubs Europas

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
75 % aller zugelassenen Heinkel gehören Clubmitgliedern

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
Stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Über 90% aller Ersatzteile sind bereits am nächsten Werktag verschickt

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 4.000 aktive Mitglieder

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 50 regionale Stammtische - Auch in Deiner Nähe

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 300.000 Teile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig
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                                Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH                                               Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH                           

Gewinn- und Verlustrechnung 01.01.-31.12. 2011 Vorjahr

€ €

1. Umsatzerlöse 397.160,56 364.895,41

2. sonstige betriebliche Erträge 13.736,00 12.826,50

3. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-,Hilfs- und Betriebs- 221.312,26 -185.011,78

stoffe und bezogene Waren

Aufwendungen für bezogene Leistungen 13.882,11 -235.194,37 -14.880,89

4. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 55.221,98 -54.043,45

Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung 24.901,85 -80.123,83 -24.212,08

5. Abschreibungen
Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlagevermögens und auf

Sachanlagen -21.228,00 -21.435,49

6. sonstige betriebliche Aufwendungen
Raumkosten 3.802,46 -3.154,14

Versicherungen, Beiträge und Abgaben 3.212,58 -3.003,09

Miete und Reparaturen an Maschinen u.ä. 3.969,37 -4.419,82

Fahrzeugkosten 3.680,77 -2.461,58

Werbung und Reisen 5.692,52 -6.664,24

Kosten der Warenabgabe 2.677,03 -2.315,38

sonstige Aufwendungen 33.257,52 -32.293,22

Wertberichtigungen und Forderungsverluste 110,00 -56.402,25 -50,82

7. Zinsen und ähnliche Erträge 35,52 37,44

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -1.500,00 -3.834,70

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts- 16.483,63 19.978,67
tätigkeit

10. Steuern vom Einkommen und Ertrag -4.195,52 -5.052,74

11. sonstige Steuern -1.272,64 -1.272,64

12. Jahresüberschuß 11.015,47 13.653,29

Heinkel-Club Deutschland e.V.

VERMÖGENS - Aufstellung zum 31.12. 2011

€ Vorjahr

A K T I V A

Sachanlagen Austellungsobjekte 1,00 1,00

Messestand 1,00 1,00

2,00 2,00

Finanzanlagen Beteiligung  Heinkel GmbH 153.387,56 153.387,56

Ausleihung  Heinkel GmbH 110.295,79 110.295,79

Darlehen an Heinkel GmbH 100.000,00 153.387,56

363.683,35 417.070,91

Flüssige Mittel Girokonto KSK HN 50.269,60 59.186,49

Girokonto VoBa Hunsrück 844,45 2.090,01

Sparguthaben KSK HN 76.641,86 75.982,21

Geldmarktkonto KSK HN 56.027,32 30.551,35

Sparguthaben KSK HN 306.732,51 302.590,21

490.515,74 470.400,27

sonstige Vermögens-

Gegenstände Verrechnungskonto GmbH 0,00 0,00

-------------------- ----------------------

SUMME 854.201,09 887.473,18

P A S S I V A 

Verbindlichkeiten Verrechnungskonto GmbH 16.854,67 62.061,27

offene Abrechnungen VWR etc. 6.749,53 14.754,33

--------------------- ----------------------

SUMME 23.604,20 76.815,60

_____________ ______________

K A P I T A L Gesamtvermögen 830.596,89 810.657,58

Vermögens-Zuwachs lfd. Jahr 19.939,31
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SUMME 854.201,09 887.473,18
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Kinder, wie die Zeit vergeht
Der Rückblick auf 30 Jahre Club 
Informationen. Wie immer findet 
Ihr auf der Heinkel-Club Home-
page die Archivausgaben zum Le-
sen und Nachdenken.

von Andreas Nielen-Haberl

Im letzten  Rückblickartikel hatte 
ich für die Ausgabe 2/1982 eine 
Lücke in der Ausgabe vermutet. 
Aber, es gab eine Ausgabe. Vie-
len Dank an die vielen Leser, die 
mich auf den Fehler aufmerksam 
gemacht haben. Wir haben unsere 
Archivlücke geschlossen und die 
Ausgabe als lesbares PDF auf un-
serer Homepage archiviert. Nun 
aber zu den Rückblicken der Aus-
gabe 3 der jeweiligen Jahre

3/1982 30 Jahre Rückblick
Acht Seiten „stark“ ist die Ausga-
be der Heinkelclub Information. 
Im Leitartikel spricht Peter Klep-
ping das leidige Thema der aus-
stehenden  „Clubmitgliedschaft“-
Beiträge an (das hat sich leider bis 
heute nicht gebessert). 
Es wird über die  Treffen in Reihen 
und Holland berichtete. Außer-
dem wird zum ersten Male zum 
Treffen auf der Loreley aufgeru-
fen. Zu diesem Zeitpunkt hätte si-
cherlich keiner geglaubt, dass wir 
uns noch immer dort treffen. Ab-
gerundet wird diese Info mit dem  
Reisebericht „Heinkeltrip nach 
Italien“.  
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3/1992 20 Jahre Rückblick
Themen der Ausgabe:  
Bericht über das Jahrestreffen im 
Schwarzwald. Eine Kabine aus 
Hamburg war angekündigt, ist 
aber nicht gekommen.  Die Er-
satzteilversorgung kündigt die 
Verfügbarkeit von neuen Schaum-
stoffkissen für den A2 an. Eckhard 
berichtet über den Stand der Tur-
niermeisterschaft 1992 und ver-
öffentlicht die 1956 publizierte 
„Celler Turnierordnung“. Über 30 
Übungen sind dort beschrieben, 
die den Heinkelfahrer zur Ver-
zweiflung treiben sollten.
Onkel Walter beschreibt die Tricks, 
mit der man die Perle „tunen“ 
konnte und kann. Helmut Ide 
befasst sich mit technischen Tips 
rund um die Kabine. Der Markt-
platz wurde ausgiebig zum An- 
und Verkauf genutzt. Schließlich 
gab es 1992 noch keine „Markt-
platz“ Alternativen im Internet. 
3/2002 10 Jahre Rückblick
Das Titelbild der Info zeigt eine 
Sommeridylle mit dem 2 Takter 
aus den 50er Jahren. Es wird über 
die Mitgliederversammlung  und 
das Jahrestreffen bei den Spess-
arträubern berichtet. In der Tech-
nikrubrik sind die Geschwin-
digkeitsdiagramme nun besser 
dargestellt. Die Reiseberichte be-
schrieben Touren in den Harz, den 
Schwarzwald und den „Kurztrip“ 
nach Portugal

Alles in allem ist es mal wieder 
wert in die alten Hefte zu schauen. 
Wir machen es Euch leicht, indem 
wir auf der Heinkel Homepage 
die Hefte als durchsuchbare PDF 
Ausgaben zum Download für 
Euch bereithalten.
Viel Spaß beim Schmökern
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Von Andreas Nielen-Haberl

Fotowettbewerb erfolgreich 
abgeschlossen

Es dauerte eine ganze Weile, bis 
nach dem ersten Aufruf zum Fo-
towettbewerb in der Info und auf 
der Internet Seite des Clubs die 
ersten Bilder eingingen. War un-
ser Anspruch für die Teilnahme 
zu hoch? Die Bilder sollten in ei-
ner technisch hohen Auflösung 
aufgenommen werden. Und dann 
sollten die Bilder auch noch künst-
lerisch anspruchsvoll und nicht 
das nette Gruppenbild vor dem 
Dom sein. 

Aber dann trudelten zum Glück 
die ersten Aufnahmen ein und die 
Bilder waren alle Klasse. 

Hier ein paar Fakten: 
Mitgemacht haben über 30 Teil-
nehmer aus aller Welt. Wir haben 
Bilder aus den USA, Portugal und 
natürlich aus Deutschland erhal-
ten. Für gute Motive wurde sich 
echt ins Zeug gelegt und weder 
Zeit, Kosten noch Mühe gescheut. 
Nachtaufnahmen waren genauso 
dabei, wie zeitaufwendig in Bild-
bearbeitungsprogrammen kompo-
nierte Bilder. So wurden die Roller 
selbst unter Tage in ein Bergwerk 
transportiert, um ein interessantes 
Motiv darzustellen oder „mal 

eben“ vor den Bergen der Rocky 
Mountains platziert. Und nicht 
nur die Fahrzeuge wurden in Sze-
ne gesetzt. Vielfach wurde der/die 
Fahrer(in) gestylt und passend in 
die Bildkomposition eingebunden. 

Einfach klasse!

Bei einer dermaßen vielfältigen 
Auswahl habt Ihr es der Jury, be-
stehend aus zwei Profifotografen 
und dem Vorstand, nicht leicht ge-
macht eine Entscheidung zu fällen. 
Unabhängig von den drei Gewin-
nern des Wettbewerbs kann man 
sagen, dass wir alle gewonnen 
haben. So werden wir nicht nur 
die erstplatzierten Bilder im Hein-
kel-Club Jahreskalender 2013 ver-
öffentlichen, sondern auch einen 
Teil der anderen Einsendungen. 
Und Ihr könnt sicher sein, dass 
die Bilder nicht in einer Schublade 
verschwinden, sondern, wo im-
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mer es geht, in der Öffentlichkeit 
zu sehen sein werden. 
Es ist schön, dass das Experiment 
eines Fotowettbewerbs funktio-
niert hat. Einen großen Dank an 
alle Beteiligten. Es hat sich mal 
wieder gezeigt: Der Heinkel-Club 
ist stark und lebendig.

Die Gewinner:
1. Platz (50 Euro Warengutschein):  
Christian Salz
2. Platz  (30 Euro Warengutschein): 
Frieder Mayer
3 Platz (20 Euro Warengutschein): 
Achim Gandras 

Auf den weiteren Plätzen:
Klaus Drobig, Matthias Schütte, 
Josef Thiel, Rui Manuel Tavares 
(Portugal), Bernhard Durant, Mi-
chael McWilliams (USA), Dieter 
Lammersdorf und Andrea Höltig

PS.: Eine große Auswahl der Bil-
der des Wettbewerbs findet Ihr 
in der Fotogalerie auf unserer In-
ternetseite www.heinkel-club.de  
und natürlich hier im Heft. So ist 
das Titelbild dieser Ausgabe ein 
eingereichter Wettbewerbsbeitrag.

1. Platz

2. Platz

3. Platz

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online

Der neue Internet Bestellshop für Heinkel Ersatzteile ist seit Juli 2012 aktiv.

„Darauf habe ich gewartet - jetzt kann ich endlich meine Teile auch über das 
Internet bestellen“ - und  „Super Sache mit dem Onlineshop. Habe mich auf 
Anhieb zurechtgefunden und muss euch zur tollen Arbeit gratulieren“. Dies 
sind nur einige der ersten Reaktionen auf den neuen Internet-Onlineshop des 
Heinkel-Clubs, der Euch seit Juli 2012 zur Verfügung steht.

Wir freuen uns über eine solch positive 
Rückmeldung zu einem Projekt, das sehr 
viel Zeit und Leidenschaft  in den letzten 
12 Monaten gekostet hat. Somit wird ein 
weiterer Meilenstein erreicht, den Club 
für die Zukunft zu rüsten.

Wir haben den neuen Internetshop in An-
lehnung an den historischen Ursprung der 
Heinkel Ersatzteilversorgung Heinkel-Club 
Ersatzteildienst Online genannt.

Diese neue Möglichkeit der Club Ersatz-
teilbestellung ist eine Ergänzung der be-
stehenden Bestellwege. Wer nicht über 
einen Internetzugang verfügt, kann natür-
lich weiterhin seine Ersatzteile telefonisch 
oder schriftlich beim Club bestellen. 

Wer allerdings über einen Internetzugang 
verfügt, wird schnell die einfache Möglich-
keit einer Online-Bestellung zu schätzen 
wissen. Alle Ersatzteilkataloge mit aktu-
ellen Teileübersichten, Preisen, Einzelbil-
dern und Ersatzteilnummern sind rund um 
die Uhr verfügbar. 

Um Euch einen ersten Eindruck zu geben, wie der Heinkel-Club Ersatzteil-
dienst online funktioniert, auf den nachfolgenden Seiten ein Auszug aus der 
Bedienungsanleitung:

5. In der Bestellliste das Ersatzteil suchen, 
Anzahl der Teile auswählen und ab in den 
Warenkorb.

6. Alle von Euch ausgewählten Ersatzteile 
findet Ihr nun im Warenkorb, dort geht es 
dann mit der Bestellung weiter.

7. Nachdem Ihr die Bestellung abgeschlos-
sen habt, erhaltet Ihr an Eure e-Mail eine 
Bestätigung mit Eurer Bestellung.

8. Fertig

Heinkel-Club Deutschland e.V.
Im Vorderen Burgfeld 12

74348 Lauffen
Telefon: 07133 961600

Fax: 07133 961602
e-mail: gmbh@heinkel-club.de

www.heinkel-club.de

Heinkel-Club
Ersatzteildienst

online
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3. Platz

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online

Der neue Internet Bestellshop für Heinkel Ersatzteile ist seit Juli 2012 aktiv.
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keit einer Online-Bestellung zu schätzen 
wissen. Alle Ersatzteilkataloge mit aktu-
ellen Teileübersichten, Preisen, Einzelbil-
dern und Ersatzteilnummern sind rund um 
die Uhr verfügbar. 

Um Euch einen ersten Eindruck zu geben, wie der Heinkel-Club Ersatzteil-
dienst online funktioniert, auf den nachfolgenden Seiten ein Auszug aus der 
Bedienungsanleitung:

5. In der Bestellliste das Ersatzteil suchen, 
Anzahl der Teile auswählen und ab in den 
Warenkorb.

6. Alle von Euch ausgewählten Ersatzteile 
findet Ihr nun im Warenkorb, dort geht es 
dann mit der Bestellung weiter.
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8. Fertig

Heinkel-Club Deutschland e.V.
Im Vorderen Burgfeld 12

74348 Lauffen
Telefon: 07133 961600

Fax: 07133 961602
e-mail: gmbh@heinkel-club.de

www.heinkel-club.de

Heinkel-Club
Ersatzteildienst

online
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Über die Homepage des Clubs findet Ihr auf der linken Seite den Zugang zum 
Ersatzteildienst. Da der Ersatzteildienst Online ausschließlich für Mitglieder 

des Heinkel-Club Deutschland geöffnet ist, 
muss man sich zunächst anmelden. Über ein 
einfaches Registrierungsformular erfassen 
wir die für eine Bestellung notwendigen 
Daten. Wichtig für Euch! Ihr braucht keine 
Bankdaten bei der Registrierung angeben, 
sondern ausschließlich für den Versand not-
wendige Daten.

Da wir nur an Mitglieder verschicken, erfolgt 
der Versand im Inland auf Rechnung. Bei 
einem Versand ins internationale Ausland 
müssen bei der GmbH Eure Kreditkartenin-

formationen hinterlegt sein. Alles ganz einfach und transparent.  

Nachdem das Mitglied für die Nutzung des Online Shops freigeschaltet ist, er-
scheint unter ->Club der ->Ersatzteildienst Online. (Bild 2) Da werden unsere 
bekannten Ersatzteil-(Preis-)listen mit Bestellmöglichkeit dargestellt. 

Es schadet nicht, im Shop zu stöbern – solange man nicht zum Schluss eines 
Bestellvorgangs, der aus mehreren Schritten besteht, den Knopf „zahlungs-
pflichtig bestellen“ drückt, ist alles änderbar und der Vorgang kann einfach 
abgebrochen werden. 

 

Kurzanleitung

Bild 1

Bild 2

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online
Zunächst den Fahrzeugtyp und danach eine Ersatzteil-Tafel auswählen. 

 

Nun zeigt sich die bekannte Preisliste - allerdings mit 2 Erweiterungen, 
die das Finden und Auswählen der Ersatzteile erleichtern:

•	 Durch Anklicken des Tafelbildes (=Übersicht) lässt sich das Tafelbild in einem 
eigenen Fenster größer anzeigen. Ein weiterer Klick auf das Bild und es wird 
automatisch wieder verkleinert. Ist der Bildschirm groß genug, so kann das 
vergrößerte Bild zur besseren Übersicht an die Seite geschoben werden. 

•	 Durch Anklicken des Teile-Namens wird ein Einzelbild des Teils angezeigt. Für 
über 1500 Positionen liegen solche Einzelbilder vor. (Bild 4 und 5)

Durch Anklicken des Einzelbildes kann man 
auch dieses vergrößern. Nachdem man sich 
vergewissert hat, dass es das richtige Teil ist, 
trägt man die Bestellmenge ein und drückt 
auf den Knopf „in den Warenkorb“ . 

Bild 3

Bild 4

Bild 5

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online
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Über die Homepage des Clubs findet Ihr auf der linken Seite den Zugang zum 
Ersatzteildienst. Da der Ersatzteildienst Online ausschließlich für Mitglieder 

des Heinkel-Club Deutschland geöffnet ist, 
muss man sich zunächst anmelden. Über ein 
einfaches Registrierungsformular erfassen 
wir die für eine Bestellung notwendigen 
Daten. Wichtig für Euch! Ihr braucht keine 
Bankdaten bei der Registrierung angeben, 
sondern ausschließlich für den Versand not-
wendige Daten.

Da wir nur an Mitglieder verschicken, erfolgt 
der Versand im Inland auf Rechnung. Bei 
einem Versand ins internationale Ausland 
müssen bei der GmbH Eure Kreditkartenin-

formationen hinterlegt sein. Alles ganz einfach und transparent.  

Nachdem das Mitglied für die Nutzung des Online Shops freigeschaltet ist, er-
scheint unter ->Club der ->Ersatzteildienst Online. (Bild 2) Da werden unsere 
bekannten Ersatzteil-(Preis-)listen mit Bestellmöglichkeit dargestellt. 

Es schadet nicht, im Shop zu stöbern – solange man nicht zum Schluss eines 
Bestellvorgangs, der aus mehreren Schritten besteht, den Knopf „zahlungs-
pflichtig bestellen“ drückt, ist alles änderbar und der Vorgang kann einfach 
abgebrochen werden. 

 

Kurzanleitung

Bild 1

Bild 2

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online
Zunächst den Fahrzeugtyp und danach eine Ersatzteil-Tafel auswählen. 

 

Nun zeigt sich die bekannte Preisliste - allerdings mit 2 Erweiterungen, 
die das Finden und Auswählen der Ersatzteile erleichtern:

•	 Durch Anklicken des Tafelbildes (=Übersicht) lässt sich das Tafelbild in einem 
eigenen Fenster größer anzeigen. Ein weiterer Klick auf das Bild und es wird 
automatisch wieder verkleinert. Ist der Bildschirm groß genug, so kann das 
vergrößerte Bild zur besseren Übersicht an die Seite geschoben werden. 

•	 Durch Anklicken des Teile-Namens wird ein Einzelbild des Teils angezeigt. Für 
über 1500 Positionen liegen solche Einzelbilder vor. (Bild 4 und 5)

Durch Anklicken des Einzelbildes kann man 
auch dieses vergrößern. Nachdem man sich 
vergewissert hat, dass es das richtige Teil ist, 
trägt man die Bestellmenge ein und drückt 
auf den Knopf „in den Warenkorb“ . 

Bild 3

Bild 4

Bild 5

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online
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Damit ist die Bestellmenge für dieses Teil gespeichert und man kann 
weitere Teile in den Warenkorb legen bzw. auf den Knopf „zum Waren-
korb“ klicken und beginnen, die Bestellung abzuschließen.

Im Warenkorb kann die Bestellung noch einmal überprüft und bei Be-
darf die Bestellmengen noch einmal verändert werden. 

Wenn die Bestellung stimmt, geht es mit weiter zur Überprüfung der 
eigenen Adresse (=Versandadresse) und zum Abhaken der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (Bild 6)

Die Bestellung wird nun mit den Versandkosten angezeigt und erst jetzt 
wird mit einem Klick auf den Knopf „zahlungspflichtig bestellen“ die 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH in Lauffen informiert und eine 
Bestätigungsbenachrichtigung an Euch als Besteller geschickt. 
So, das war es mit der ersten Übersicht. Wir hoffen, dass Euch der 
neue, ergänzende Bestellweg gefällt und Ihr bei der nächsten Gelegen-
heit den Shop einmal ausprobiert. 

Bild 6

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online



25

Damit ist die Bestellmenge für dieses Teil gespeichert und man kann 
weitere Teile in den Warenkorb legen bzw. auf den Knopf „zum Waren-
korb“ klicken und beginnen, die Bestellung abzuschließen.

Im Warenkorb kann die Bestellung noch einmal überprüft und bei Be-
darf die Bestellmengen noch einmal verändert werden. 

Wenn die Bestellung stimmt, geht es mit weiter zur Überprüfung der 
eigenen Adresse (=Versandadresse) und zum Abhaken der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (Bild 6)

Die Bestellung wird nun mit den Versandkosten angezeigt und erst jetzt 
wird mit einem Klick auf den Knopf „zahlungspflichtig bestellen“ die 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH in Lauffen informiert und eine 
Bestätigungsbenachrichtigung an Euch als Besteller geschickt. 
So, das war es mit der ersten Übersicht. Wir hoffen, dass Euch der 
neue, ergänzende Bestellweg gefällt und Ihr bei der nächsten Gelegen-
heit den Shop einmal ausprobiert. 

Bild 6

Heinkel-Club Ersatzteildienst Online

Von Petra Seikowski
Wir freuen uns Euch zwei neue 
Meilensteine auf dem Weg in die 
Zukunft vorstellen zu können. Diese 
neuen Meilensteine betreffen die 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-
GmbH und die Clubzentrale in 
Lauffen. 
Zum 1. Juli 2012 wurde, neben der 
bisherigen alleinigen Geschäfts-
führerin Herta Daiss, Herr Wolf-
gang Kurz als weiterer Geschäfts-
führer benannt. Wolfgang Kurz ist 
seit 2004 in der GmbH als Lagerlei-
ter tätig und ist, wie Herta Daiss, 
ein wandelndes Lexikon, wenn 
es sich um Ersatzteile für unsere 
Heinkelfahrzeuge handelt. Zu-
sammen werden Herta Daiss und 
Wolfgang Kurz dafür sorgen, dass 
die GmbH auch in der Zukunft so 
gut aufgestellt ist wie heute und 

unsere Fahrzeuge laufen, laufen, 
laufen….
Gleichzeitig wurde Erika Nowak 
als Geschäftstellenleiterin des 
Clubs ernannt. Sie aquiriert Neu-
mitglieder und jedes dieser Neu-
mitglieder wird von ihr mit dem 
Einsteigerkit begrüßt. Die Verwal-
tung der über 4.600 Mitgliedern 
liegt in ihren Händen: D. h. sie 
gleicht die Konten der Mitglie-
derbeiträge ab, beantwortet Fra-
gen rund um den Club per Post, 
E-Mail oder telefonisch. Sie unter-
stützt das Lagerteam, wenn das 
Telefon überläuft und ist damit ein 
wichtiger Dreh- und Angelpunkt, 
dass die Administration des Clubs 
reibungslos verläuft. 
Das komplette Team in Lauffen 
freut sich auf Eure Anfragen und 
Bestellungen.

Neues von der Heinkel Fahrzeugteile 
Vertriebs-GmbH – Neues aus der Clubzentrale

Wir trauern um

Kurt Pätschke

Stammtisch Bremerhaven
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...oder 
vier Heinkelfreunde aus 
Braunschweig auf Zeitreise

Fladungen als nördlichste Stadt 
Bayerns liegt in der Rhön. Immer 
am ersten Juliwochenende laden 
die Organisatoren zur Oldiefete 
„Fladungen Classics“ ein. In die-
sem Jahr gibt es dieses Festival 
schon zum fünften Mal. An zwei 
Tagen werden Livebands, Sonder-
ausstellungen und ca. 500 bis 600 
Oldtimer präsentiert.
Isabelle und Hansgert Eberle vom 
Heinkelstammtisch Braunschweig 
haben diesen Zeitsprung in die 
50er und 60er Jahre schon letztes 
Jahr mitgemacht und so viel Tolles 
erzählt, dass sich Anke Blume und 
Jörg (Becky) Beckmann entschlos-
sen, in 2012 mitzufahren.
Gleiche vorne weg, es hat sich ge-
lohnt.
Tausende Besucher erleben ein 
Festival der Wirtschaftwunder-
zeit in der historischen Altstadt 
Fladungens. Es gibt Rock ´n´ Roll, 
Rockabilly und deutsche Schlager, 
in der damaligen Mode gekleidete 
Besucher und dazu natürlich den 
Motorenklang der alten Autos 
und Zweiräder. Auch findet ein 
Flohmarkt für alle möglichen und 
unmöglichen Güter aus den 50er 
und 60er Jahren statt. 
Für diese beiden Tage wird das 
kleine Rhön-Städtchen Fladungen 
innerhalb der historischen Stadt-
mauern wieder so ausgestaltet, als 

habe die Zeit stillgestanden. Sogar 
die Schaufenster der Geschäfte 
werden umgestaltet und die heu-
tige Werbung gegen  Blechschilder 
und zeitgenössische Accessoires 
ausgetauscht. Am Marktplatz bau-
en die Veranstalter einen Milch-
pilz und als besonderes Highlight 
eine historische Tankstelle auf. 
Daneben gibt es noch ein Scheu-
nenkino mit alten Werbespots, das 
HB-Männchen lässt grüßen, es 
geht nämlich wieder in die Luft. 
Modenschauen, Feldmanns Rie-
senrad aus dem Jahr 1918, eine 
Schaubude mit Kuriositäten aus 
vergangenen Tagen, ein Oldtimer-
campingplatz und vieles mehr 
wecken Kindheits- und Jugender-
innerungen.
In der ganzen Stadt findet man 
kein modernes Auto, überall ste-
hen die chromblitzenden Amischlit-
ten und die aus der jungen BRD 
und DDR stammenden Kleinwa-
gen und Motorräder.
Doch der Reihe nach. 
Es stand also fest, dass wir vier 
vom Braunschweiger Stammtisch 
dahin fahren. Isabelle und Hans-
gert wollten die Kabine präsentie-
ren. Nach rund dreieinhalbstün-
diger Fahrt zum Schluss durch 
die idyllische Landschaft der 
hessischen und bayrischen Rhön 
erreichten wir den Sportplatz. 
Nachdem uns Isabelle und Hans-
gert abgeholt hatten, marschierten 
wir zur ersten Besichtigung in die 
Altstadt. Überall wurde noch ge-
werkelt und aufgebaut, aber man 

Back  t o  the  F i f t i e s .  .  .
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bekam schon den ersten positiven 
Eindruck. In einem historischen 
Gasthaus zu handgemachtem 
Rock ’n’ Roll der Band „Elvis and 
King Creole“ „glühten“ wir bei 
gutem Essen und bayrischen Bier 
schon mal vor. Hier trafen wir 
auch ein weiteres Braunschweiger 
Oldtimerpaar. Sie waren schon seit 
Dienstag mit dem Wohnwagen 
auf dem offiziellen Campingplatz 
hier, dafür musste aber leider die 
NSU Max zur Hause bleiben. Es 
wurde ein gemütlicher Abend.
Am Samstag begrüßte mich ein 
vom nächtlichen Tau ziemlich 
nasser Sportplatz. Zum Frühstück 
zogen wir deshalb die Sitzecke im 
Wohnmobil vor.
Nach dieser Stärkung wurde der 
A-2 ausgepackt, die Kabine hatte 
Hansgert schon am Freitag den 
anderen Campern präsentiert. Ein-
heitlich in unseren neuen gelben 
Clubhemden/-blusen ging es dann 
auf eigener Achse zur Anmeldung, 
anschließend suchten wir einen 
Standplatz. In einer Sei-
tengasse, aber nicht allzu 
weit vom Schuss, stellten 
wir die Heinkelprodukte 
ab. Um 14.00 Uhr sollte 
es eine Ausfahrt geben, 
leider beschränkt auf 60 
Fahrzeuge. Die Anmel-
dung dafür hatten wir 
verpasst, Gott sei Dank, 
wie sich noch herausstel-
len sollte.
Und jetzt tauchten wir 
ab in die frühen Jahre 

unserer Bundesrepublik. Bemer-
kenswert fand ich, dass auch jun-
ge Leute, teilweise in den Zwanzi-
gern, sich in der Mode dieser Zeit 
gekleidet hatten. Wir schlenderten 
durch die Straßen und erfreuten 
uns am Anblick der vielen top re-
staurierten Fahrzeuge. Überrascht 
waren wir, dass wir nur einen wei-
teren Heinkel Roller A-2 als Ge-
spann fanden. 
Da waren wir ja richtige Exoten…
Am Ende der ausgiebigen Besichti-
gung der restlichen Ausstellungen 
und Aktivitäten beschlossen wir, 
die Route der Ausfahrt vor dem 
Abend noch abzufahren, die Stre-
cke hatten wir ja ausgehändigt 
bekommen. So ging es dann mit 
der Kabine vorweg durch die reiz-
volle Rhönlandschaft auf einem 
ca. 40km Rundkurs, bergauf, berg-
ab durch Wald und Wiesenland-
schaft.
Nach ca. einer Stunde waren wir 
zurück an unserem Schlafplatz 
(und trocken geblieben!). Ich habe 

Back  t o  the  F i f t i e s .  .  .
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mich dann erstmal umgezogen 
und anschließend liefen wir wie-
der in die Stadt zur Fete. Bei tol-
ler Musik von „Mona und den 
falschen Fünfzigern“ haben wir 
am Marktplatz den Abend ver-
bracht und uns der tollen Stim-
mung angeschlossen.
Nach drei Stunden Dauerregen 
entschlossen wir uns abzubauen.
Der Roller kam wieder in die „Ga-
rage“ und das Zelt nass ins Auto. 
Tja, und dann musste das Wohn-
mobil noch vom aufgeweichten 
Sportplatz…
Nur durch die tatkräftige Hilfe 
vieler Mitcamper haben wir es aus 
den entstandenen Kuhlen bekom-
men. Auch der leere Kabinenan-
hänger musste von einem PKW 
mit menschlicher Schubunterstüt-
zung von seinem Platz gezogen 
werden. Auf festerem Untergrund 
konnten wir dann die Kabine wie-
der sicher verpacken.
Kaum waren wir fertig, kam die 
Sonne raus…

Für uns steht fest, nächstes Jahr 
sind wir wieder dabei. Gegen das 
Wetter kann man nichts machen, 
aber sich kleiden. 
Es ist eine rundum gelungene Ver-
anstaltung für Freunde der „gu-
ten, alten Zeit“. Ich bin zwar in 
den 60er aufgewachsen, aber etli-
che der gezeigten Fahrzeuge fuh-
ren noch in meiner Kindheit und 
Jugend auf den Straßen. So konnte 
ich das eine oder andere Traumau-
to meinerseits und jene von mei-
nen Eltern wieder sehen. Teilweise 
schon damals und heute erst recht 
unbezahlbar. 
Da bleiben wir doch bei unseren 
Heinkel-Rollern.
Wir können einen Besuch nur 
empfehlen. Vielleicht gibt es näch-
stes Jahr eine größere Abordnung 
von Heinkelfahrzeugen. Von un-
serem Stammtisch haben wir je-
denfalls schon eine „fast“ Zusage, 
nicht wahr, Frank Peter?

Aus Braunschweig grüßen
Hansgert und Isabelle Eberle (Photos)
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Die Öffentlichkeitsarbeit  des 
Clubs ist von großer Wichtigkeit. 
Daher setzen wir unsere aktive 
Presseaktivität fort. Wenn Ihr 
wissen wollt, was so alles ver-
öffentlicht wurde – wir listen 
im Forum des Heinkel-Club im 
Bereich „Sonstiges“ alle Veröf-
fentlichungen auf, die wir finden 
können. 
Das Handelsblatt, der n-tv-Nach-
richtenkanal und Welt-Online 
berichten genauso über uns und 
unsere Aktivitäten, wie die klas-
sischen Old- und Youngtimer 
Magazine.
Habt Ihr eine Meldung, die wir 
nicht haben? Her damit! Tag 
und Name der Publikation und 
ein Scan des Artikels helfen uns 
weiter. Ihr könnt natürlich diese 
Meldungen auch selbst im Forum 

veröffentlichen.
Ihr habt eine Veranstaltung und 
die lokale Presse will darüber 
berichten? Prima! Wir haben auf 
der Homepage des Clubs „Basis“-
Pressemitteilungen über den Club, 
die man für solche Gelegenheiten 
leicht modifizieren kann. Gerne 
liefern wir Euch auch lizenzfreie 
Bilder, die Ihr der Presse kosten-
los weitergeben dürft.  
Presseinformationen findet Ihr 
auf der Club Homepage unter der 
Rubik „Club“.
 

Neues aus der Presse
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Rückblick internationales Jahrestreffen
Schon wieder alles vorbei...
Es hätte für uns nicht schöner lau-
fen können. 
Die Mitglieder der Regionalclubs 
Münster, Osnabrück, Lengerich, 
Rheine und der Oldtimerclub 
Salzbergen e.V. sind mit ihren 
Leistungen bis an ihre Grenzen ge-
gangen, um allen Teilnehmern auf 
dem Jahrestreffen 2012 in Salzber-
gen ein angenehmes und erlebnis-
reiches Wochenende zu bescheren. 
Damit uns das gelingt, haben sich 
aus den jeweiligen Clubs Vertreter 
zu einem Orgateam zusammenge-
schlossen. Seit März 2011 wurden 
in 6 Sitzungen die Planungen und 
Aufgabenstellungen erarbeitet. 
Außerdem wurde eine große Info-
Veranstaltung im Gemeindezen-
trum der Gemeinde Salzbergen 
organisiert, um alle Helfer über 
den aktuellen Stand zu informie-
ren und den Ablauf zu koordinie-
ren.
Trotz aller Anspannungen ist das 
gesamte Team zu einer harmo-
nischen und zuverlässigen Grup-
pe zusammengewachsen. Jeder 

einzelne kannte seine Aufgaben 
die er professionell erfüllte. Spo-
radische Aufgaben wurden spon-
tan und ohne Diskussion erledigt. 
Wir alle sahen uns als Gastgeber 
und waren bemüht es unseren 
Gästen so zu vermitteln. Das fiel 
uns auch gar nicht schwer, weil 
uns die Teilnehmer sehr freund-
lich und gut gelaunt begegneten. 
Ich habe großen Respekt vor den 
Leistungen unserer Helfer und bin 
unglaublich stolz auf sie. 
Der Besuchernachmittag ist in der 
Gemeinde Salzbergen mit großer 
Resonanz aufgenommen worden 
und durch Eure Mitwirkung in 
bleibender Erinnerung geblieben.

Bedauerlicherweise hatte sich 
nur ein Paar aus dem Regional-
club Rheine für die Austragung 
des Heinkeltreffens bereit erklärt. 
Norbert und Petra Rieger hatten 
die finanzielle Verantwortung 
mit allen notwendigen Sparten 
übernommen. Weit im Voraus wa-
ren sie mit dem Anmeldeverlauf 
beschäftigt und hatten sich ein 
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Rückblick internationales Jahrestreffen

überschaubares Konzept zurecht-
gelegt. Auch die Nachlieferung 
der Erinnerungsplaketten wurde 
von den beiden problemlos orga-
nisiert, weil diese nicht rechtzeitig 
vom Hersteller geliefert werden 
konnten.
Bei allen guten Voraussetzungen 
lassen sich kleine Pannen leider 
nicht immer vermeiden. Doch 
wenn man respektiert, dass wir 
alle bestrebt waren aus den vor-
handenen Möglichkeiten für die 
Teilnehmer das Beste zu machen, 
so kann man es uns sicher nach-
sehen. Petrus stand jedenfalls auf 

unserer Seite und verwöhnte uns 
alle mit einem traumhaft sonnigen 
Pfingstwochenende. 
Wenn es Euch gefallen hat sind 
wir mit uns zufrieden. 

Liebe Grüße aus dem Emsland
Reiner Splinter

Anmerkung des Vorstands: Dem 
können wir uns nur anschließen. 
Ihr wart super Gastgeber und es 
war ein wunderschönes und har-
monisches Jahrestreffen. Ein rie-
siges Dankeschön dafür!
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Liebe Heinkelfreunde,

im nächsten Jahr wird unser beliebter Heinkel Tourist 60 Jahre alt. Die Urform 
des Tourist hat im Jahr 1953 das Licht der Welt erblickt. Zu diesem Anlaß wol-
len wir ein aktualisiertes 101 A 0 Register erstellen.

Der älteste uns bekannte Kicki wurde am 29.09.1953 zum Straßenverkehr zu-
gelassen.
Dieser Roller hat die Rahmennummer 111150 und die Motornummer 400057.
Somit ist dies der 50. Rahmen und der 57. Motor, der im Heinkelwerk in Zuffen-
hausen gebaut wurde. Es ist davon auszugehen, dass ca. 250 Roller mit einer 
handgedengelten Karosserie versehen wurden, weil keine Pressen für die großen 
Karosserieteile zur Verfügung standen.
Die ersten Roller unterscheiden sich daher noch in verschiedenen anderen Be-
sonderheiten, die heute abgefragt werden sollen. Bitte schickt uns eine Liste 
der Besonderheiten eures Fahrzeugs per Post oder sendet uns eine E-Mail an 
kickiregister@heinkel-club.de. Auf der Heinkel-Club-Website findet Ihr ein ent-
sprechendes Formular für die einfache Antwort. Um ein umfassendes Kickire-
gister anlegen zu können, ist es dringend notwendig, dass so viele 101A0-Besit-
zer wie möglich antworten. 

Bitte unterstützt uns in dieser Sache und sprecht alle auf das Antworten an, die 
einen Kicki besitzen. 

Bitte sendet Eure Antwort mit der Angabe eurer Kontaktdaten (Name, Adres-
se, E-Mail-Adresse) an: Wolfgang Tränkner, kickiregister@heinkel-club.de oder 
per Post an: 
Wolfgang Tränkner, Seestraße 10, 72658 Bempflingen

Selbstverständlich werden wir keine Adressen weitergeben oder veröffentli-
chen, Datenschutz ist uns wichtig. So, nun schnell zum Stift oder zur Compu-
tertastatur gegriffen und werft Eure Antwort in den Briefkasten, schickt uns 
die Angaben zu eurem 101A0 per E-Mail an kickiregister@heinkel-club.de oder 
füllt das Formular auf der Heinkel-Club-Website http://www.heinkel-club.de/
t3/mailformplus/formulare/kicki-umfrage.html

Wolfgang Tränkner / Dr. Hilmar Walde

Kicki (Tourist 101-A0) Register
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Für das Register benötigen wir folgende Informationen zu eurem Fahrzeug:

Rahmennummer ……………………
Stimmt diese mit dem Typenschild überein?: o Ja / oNein, 
sie lautet:……….…………
Motornummer ……………………....
Stimmt diese mit dem Typenschild überein?: o Ja / oNein, 
sie lautet:……….…………
Tag der Erstzulassung……………………….
Originalbrief vorhanden: o Ja / oNein
Das Fahrzeug ist: o zugelassen ofahrbereit oin Arbeit 
owartet noch auf Restaurierung
Welche Farbe haben Blechkleid, Keder und Sitzbank: …………….…...........
Hat der Roller noch die Originallackierung von 1953/1954?: o Ja / o Nein

Im Folgenden bitte Zutreffendes ankreuzen: 
Aluminium Felgen: o Ja / o Nein
Sind die Instrumente von der Fa. Veigel:
Tacho: o Ja / o Nein, von:…………. / Uhr: o Ja / o Nein, von 
………………….
Sind Rillen auf der Oberseite der Aluwinkel am Trittbrett: o Ja /o Nein
Sind Sicken in der Fronthaube am Ende der Stoßstangen. (später Kennzeichen 
aller Fronthauben bis 103A1) : o Ja / o Nein
Zündkerzenabdeckung zum Wegdrehen, nicht zum Aufklappen (Schiebeklap-
pe): o Ja / o Nein 
Schraube mit Knebelverschluss an der Vergaserklappe (kein Verschlussgriff): 
o Ja / o Nein
Instrumententräger aus Blech statt aus Druckguss: o Ja / o Nein
Gepäckbrücke auf der Fronthaube aus Blech: o Ja / o Nein
Rohrgepäckträger ohne Aluecken: o Ja / o Nein
Ist ein Steg in der Mitte des Beinschildes: o Ja / o Nein
Handgedengelte Karosserieteile: o Ja / o Nein
Nachgerüstet mit 175 ccm Motor (im Motorgehäuse ist ein U eingeschlagen): 
o Ja / o Nein
Bing Vergaser ohne Beschleunigerpumpe: o Ja / o Nein
Nachgerüsteter elektrischer Anlasser:o Ja / o Nein
Welche sonstige Besonderheiten hat Euer Fahrzeug (bitte aufführen):
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Von Petra Seikowski

Jeden 1. Sonntag im August be-
kommt das Gänseliesel auf dem 
Marktplatz in Göttingen Heinkel-
Besuch. Dann treffen sich dort die 
Göttinger Heinkelfreunde mit den 
benachbarten Stammtischen aus 
dem Harz, aus Kassel,…. Es wird 
dem Gänseliesel die Aufwartung 
gemacht, den vorbeiflanierenden 
Passanten die Fahrzeuge gezeigt 
und der Heinkel-Club vorgestellt. 
Doch alle zwei Jahre startet das 
Gänselieseltreffen schon am Frei-
tag – so wie in diesem Jahr. Und 
dann zieht es mittlerweile Heinkel-
fahrer aus ganz Deutschland nach 
Göttingen. Gemeinsam wird drei 
Tage gelacht, gefachsimpelt und 
vor allem gefeiert.
Der Platz vor dem Schützenhaus 
in Holzerode platzte schon am 

Freitagabend fast aus allen Näh-
ten, doch jeder fand eine Stelle für 
sein Wohnmobil oder Zelt. Bunt 
gemischt saßen die Heinkler bei-
sammen bei Kaffee und Kuchen, 
beim Abendessen. Da das Treffen 
im Schützenhaus stattfindet, wird 
der Wanderpokal standesgemäß im 
wahrsten Sinne des Wortes ausge-
schossen. Bei mir hatte das Ziel-
wasser nicht ausgereicht und, da 
auf eigener Achse angereist, war 
ich auch nicht traurig, dass mei-
ne mickrigen geschossenen Ringe 
nicht gereicht hatten, denn der 
Wanderpokal ist riesig 

Der Samstag brachte nach einem 
üppigem Frühstück eine Ausfahrt 
bei schönstem Sommerwetter in 
den alternativen Bärenpark, Wor-
bis. Hier finden Bär, Wolf und Co. 

Gänselieseltreffen
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eine artgerechte Unterbringung. 
Auf dem Rückweg besuchten wir 
noch die Rhumequelle. Sie ist nach 
Achquelle und Blautopf die dritt-
stärkste Quelle Deutschlands. Auf 
dem Heimweg funktionierte auch 
wunderbar das Holländische Prin-
zip und das versetzt fahren, was bei 
der Hinfahrt noch „geübt“ wurde.
Der Abend wurde verbracht mit 
Benzingesprächen und einem bun-
ten Abend. Das Ständchen des 
Männergesangsvereins Holzerode, 
eine gelungene Bauchtanz-Darbie-
tung und eine Tombola rundeten 
das Programm ab.

Der Sonntag begann wolkig und 
nach dem Frühstück öffnete der 
Himmel seine Schleusen. In An-
betracht des Wetters starteten die 

Heinkler, die auf eigener Achse 
kamen und nicht direkt um die 
Ecke wohnten direkt vom Platz 
aus die Heimkehr. Die anderen 
fuhren, dem Wetter zum Trotz zur 
Gänseliesel um ihr, wie die Jahre 
vorher, die Aufwartung zu ma-
chen. Und sie wurden erhört. Bei 
trockenem Wetter wurden Fahr-
zeuge, Heinkel-Club und die regi-
onalen Stammtische den Passanten 
präsentiert.
Einen großen Dank an die fleißigen 
Helfer - es war ein superschönes 
Treffen. Ich freue mich auf das 
nächste große Gänselieseltreffen 
2014 – dass dann auch ein Jubilä-
umstreffen sein wird. Zum 10. Mal 
findet 2014 das große Gänseliesel-
treffen statt. Danke für Euer Enga-
gement!
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Donnerstag und Feiertag. Zeit für 
einen Rollertag durch unsere schö-
ne Gegend (und die unserer Nach-
barn). Regen und Gewitter sind 
für diesen Tag gemeldet, aber erst 
ab 18 Uhr. Gar nicht soo schlecht- 
also um 9:15 Uhr los zu unserem 
Treffpunkt Seemannsklause in 
Haßloch,- das Stammtischlokal 
(immer jeden ersten Freitag im 
Monat), unter griechischer Lei-
tung.
9:45 Uhr, zwei Mann mit Roller 
am Parkplatz. Kurz vor 10, Jacken 
zu- es geht los. Halt, unser Chef 
vom Lokal bringt uns Kaffee raus 
zur Stärkung vor der Fahrt. Also 
gut, kann nicht schaden. 10:15 Uhr 
2-Takt-Geknatter auf der Straße. 
Manfred kommt mit der Vespa, 
die ihn heute Morgen zum Früh-
sport getrieben hat, bis sie endlich 
lief. Der kriegt aber keinen Kaffee 
mehr, wir wollen los! Griechische 
Herzen sind halt groß,- er be-
kommt seinen Kaffee,- wir sitzen 
ja schön im Biergarten.
10:20 Uhr jetzt aber los. Da Marcel-
lus Nachtschicht hatte, wollen wir 
ihm die 1 Std. Anfahrt abnehmen 
und holen ihn in der Südpfalz ab. 
Die ersten Wolkenlücken lassen 
die Sonne durch, um uns guten 
Morgen zu sagen. Um 11:20 Uhr 
sitzen wir bei Marcellus und Nena 
auf der Terrasse. Nach kurzem 
Aufenthalt rollen wir weiter. Der 
Bienwald bei Schaid, mit seiner 
einmaligen Schwemmflächenland-
schaft zwischen Pfälzerwald und 
Nordvogesen, stellt das größte zu-
sammenhängende Waldgebiet in 

der oberrheinischen Tiefebene mit 
den letzten urständigen Bachau-
enwäldern in Süddeutschland dar. 
Es besteht aus einem reichen Mo-
saik verschiedener Biotoptypen 
von trockenen Dünen bis nassen 
Bruchwäldern und grünlandge-
prägten Talniederungen. Eine au-
ßergewöhnliche Fauna und Flora 
beeindruckt mit seltenen Wildblu-
men wie Schwertlilie, Orchideen 
und Prachtnelken. Ein besonderes 
miteinander von Naturschutz und 
Nutzern aus den Bereichen Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft, Nah-
erholung und sanftem Tourismus 
prägen den Bienwald.
So rollen wir sanft weiter Richtung 
Rhein, wo wir zum Mittagessen 
auf dem Ausflugsschiff „Lauter-
muschel“, einem schwimmenden 
Restaurant an einem Altrheinarm, 
eintreffen und rasten.
Weiter geht’s ins Elsass, das an 
diesem Tag emsig und geschäftig 
wirkt, da in Frankreich kein Feier-
tag ist. Deswegen sitzen vor einer 
Schule einige dutzend Schüler die 
uns johlend grüßen. Dass die Rol-
ler etwas Besonderes sind, haben 
die jungen Leute eben schnell er-
kannt.
Störche begleiten uns wieder se-
gelnd am Weg. Die Südpfalz und 
das Elsass sind ein Storchenpara-
dies.
In den 60er Jahren waren sie auf-
grund schlechter Lebensbedin-
gungen hier ausgestorben.
Mitte der 90er Jahre wurde ver-
sucht Störche anzusiedeln. Mit Er-
folg! Im Frühling kommen sie aus 

Ein grenzenloser Rollertag
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dem Winterquartier Afrika und 
Südspanien zurück. Rund um das 
Storchenzentrum Bornheim sind 
einige Aktivitäten entstanden, 
u.a. eine ständige Storchenausstel-
lung, eine Pflegestation, seit 2009 
sogar ein deutschlandweit einma-
liges Wiesenbewässerungsmodell, 
sowie drei Storchenwanderwege. 
(www.pfalzstorch.de)
Auf kleinen Landstraßen rollen 
wir dahin und kommen durch 
wunderschöne Dörfer mit klei-
nen Fachwerkhäusern. Alles grünt 
und blüht, was nicht vor ungefähr 
kommt, denn einige der Dörfer 
sind ausgezeichnet als „Ville fleu-
rie“. Das ist eine Auszeichnung für 
schön geschmückte, gepflegte  und 
bepflanzte Städte und Gemeinden 
in Frankreich, die das besondere 
Lebensgefühl und die Lebensqua-
lität der Franzosen zeigt.
Noch so viele Blumen können 
nicht die Überreste des kriege-
rischen Konflikts der Vergangen-
heit überdecken. So kommen wir 
an die Infantrie Kasematte Esch 
bei Hatten. Dieser 1930 erbaute 
Geschützstand ist ein Überrest 
der Maginot- Linie und diente als 
Schutzkaserne. Er verfügte über 
eine zu der Zeit moderne Ausstat-
tung: Raum für Nahrungsmittel-
reserven, Küche, sanitäre Einrich-
tung, Brunnen, Heizraum, Schutz 
gegen Kampfgas, Notstrom, etc.. 
Original eingerichtete Räume und 
viele ausgestellte Gegenstände 
ermöglichen es, sich eine Vorstel-
lung vom Leben in diesen Bun-
kern zu machen. Eine Erinnerung, 

was sich hier in Mitteleuropa vor 
nicht allzu langer Zeit zugetragen 
hatte. Nie mehr Krieg! 
Raus ans Licht, auf die Roller 
und über die Landstraßen. Über 
Weißenburg zum Highlight des 
Tages,- Kaffeetisch bei Nena und 
Marcellus, mit frischem, selbstge-
backenem Kuchensortiment, das 
vom Rahmkuchen bis zu Wind-
beutel keinen Wunsch offen lies. 
Das war echt Klasse. Dort hätten 
wir noch gut sitzen können und 
dem Regen zuhören, doch wir 
wollten vor ihm zu Hause sein. 
Also los- zurück über die Wein-
straße in die Vorderpfalz wo wir 
mit den ersten Regentropfen da-
heim ankamen, mit 250 Tageski-
lometern auf den Tacho. Nicht zu 
viel und nicht zu wenig. 
Ein grenzenloser Rollertag eben.

Die Heinkel Freunde Pfalz

 

Gas geben mit dem 
Heinkel-Club Deutschland!



40

Am 28.05. um 10 Uhr sind 9 
Schwobaheinkler zu einer Rol-
lertour mit Schwerpunkt „neue 
Bundesländer“ in Salzbergen ge-
startet. Aufgrund dieser Vorga-
be war der erste Tag sozusagen 
eine reine Überführungsetappe 
nach „Camp Krautsand“ Wisch-
hafen-Elbe (ca. 260 km). Auf der 
gesamten Tour hatten wir feste 
Quartiere im Voraus gebucht. Da-
bei handelte es sich sowohl um 
Ferienwohnungen, Bungalow 
oder auch um Mietwohnwagen 
jeweils auf Campingplätzen. Das 
hatte den großen Vorteil dass das 
Zelt auf- und abbauen entfiel und 
auch keine nassen Sachen einge-
packt werden mussten. Weiter 
ging es über Lübeck nach Rostock 
(ca.250 km). An diesem Punkt ist 
dann die Gruppe um ein weiteres 

Mitglied geschrumpft. Ar-
wed ist von hieraus mit der 

Fähre nach Schweden 
abgebogen. Die wei-
tere Fahrt ging dann 
der Ostsee entlang 
bis Stralsund. Da 
diese Tagesetappe 
kurz war (ca.160 
km) hatten wir 
am Morgen noch 
die Gelegenheit 

genutzt, eine Heinkelhistorische 
Stadtbesichtigung in Rostock zu 
machen. Wir wurden von zwei 
Mitgliedern des „Förderkreis 
Luft- und Raumfahrt Mecklen-
burg – Vorpommern“ an mehrere 
Stellen geführt, die einen direkten 
Bezug zu Heinkel haben. Villa, 
Gästehaus, Gedenkstein, Firmen-
gelände Werkssiedlung und hi-
storische Mauer (Teil der ehem. 
Werkshalle) sowie ein Museums-
besuch. An dieser Stelle ist anzu-
merken, dass der starke Wind und 
die niedrigen Temperaturen (ca. 
11 Grad) uns Schwobaheinkler 
schon ganz schön auf den Zeiger 
gingen. Alles Lamentieren half 
nicht weiter denn die Route führte 
uns ans Kap Arkona und wei-
ter nach Penemünde. Dieser für 
Heinkler historische Ort hat deut-
lich mehr Zeit (ein bis zwei Tage 
sollten dafür eingeplant werden) 
als uns zur Verfügung stand, ver-
dient. Die Ankunft in Loisin war 
dann doch etwas später als gep-
lant (ca. 90 km). Die weitere Fahrt 
führte uns immer an der Deutsch 
/ Polnischen Grenze entlang über 
Locknitz (ca.190 km) nach Frank-
furt an der Oder (ca.190 km).
Hier hatten wir dann das erste Mal 
einen kompletten Tag zur Verfü-
gung. Da es keinen Grund zum 

Schrauben gab, haben wir 
uns einen Besuch 

in Polen ge-

Schwobaheinkler auf Rollertour
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gönnt und etwas gefaulenzt.
Von Frankfurt/ Oder über Cottbus 
fuhren wir auf einer längeren 
Etappe nach Dresden (ca. 250 km). 
Auch an diesem Punkt war Kultur 
angesagt da der eingeplante  Tag 
auch wieder nicht zum Schrauben 
benötigt wurde. Dresden in einem 
Tag ist aber auch bei einem typisch 
japanischem Touritag  nicht zu be-
wältigen. Am 06.06.2012 ging es 
dann von Dresden nach Selb. Auf 
diesem Abschnitt machten wir 
einen Kurzbesuch in der Tsche-
chischen Republik (ca. 220 km). 
Weiter ging es der Tschechischen 
Grenze entlang nach Regensburg 
(ca. 220  km). Auf den Etappen 
von Salzbergen bis Selb war der 
Anstieg auf die Brücke in Stral-
sund die größte Steigung, was 
sich jetzt aber gewaltig änderte. 
Auf diesen nun folgenden Kilo-
metern war das eine oder andere 
mal der 1. Gang gefragt dies spe-
ziell bei Lutz mit dem A0 Gespann 
oder aber auch bei mir mit Dop-
peltbesetztem A1 (ca. 170 km) bis 
Regensburg. Der dritte und letzte 
Tag, der uns zum Schrauben oder 
Besichtigen zur Verfügung stand, 
wurde mangels Schraubarbeiten 
wieder für Kultur genutzt, bevor 
wir dann am 09.06.12 uns wieder 
in Richtung Schwobaländle auf 
den Weg gemacht haben. Bei die-
ser Tagesetappe haben wir dann 
zum ersten Mal wegen Regen die 
Gummihaut angezogen. An den 
anderen Tagen war sie lediglich 

als Kälteschutz immer mal wieder 
nötig (ca. 290 km).
Abschließend ist noch folgendes 
zu sagen: Wir hatten ein Begleit-
fahrzeug mit Anhänger dabei, 
welches abwechselnd von uns 
gefahren und zum Gepäcktrans-
port benutzt wurde. Es war nicht 
nötig einen Roller wegen Defekt 
zu verladen. Die einzigen Repara-
turen waren: ein Zündkabel hatte 
sich aus dem Stecker verflüchtigt, 
ein Draht am Kondensator war 
abvibriert, die Deckelschraube 
am Vergaser hatte sich gelöst und 
an einem Abend musste mal ein 
Lenkkopflager nachgezogen wer-
den, was den Kopfsteinpflaster-
strassen geschuldet war.
Abschließend kann ich den Ben-
zinverbrauch meines Heinkel 
Tourist 103 A 1 der mit Sozia be-
setzt war, mit 3,1 Liter angeben. 
Der Ölverbrauch auf der gesam-
ten Strecke ist mit ca. 0,3 Liter 
(davon war das meiste auch noch 
wegen Inkontinenz meines Rollers 
auf den Boden getropft) kaum der 
Rede wert.
Peter hat mit 3580 km die meisten 
Heinkelkilometer zurückgelegt 
(Er fuhr von Rutesheim bis Rutes-
heim alles auf Heinkelachse).
Nachdem dann alle Roller und alle 
Zweibeiner ohne nennenswerte 
Defekte wieder im Schwobaländle 
gelandet sind, noch ein paar ab-
schließende Worte meinerseits.
Wir sahen blühende Landschaften, 
wie von Kohl versprochen.
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Spiel und Spaß bei “Rhein in Flammen”
Heinkel-Club Ersatzteile vor Ort
Großer Teilemarkt

Exklusiv für HCD Club-Mitglieder:
Kostenlose Übernachtung*
Kleiner Imbiss am Freitag abend

Heinkel-Club Deutschland e.V. 

www.heinkel-club.de

* Freitag und Samstag auf dem reservierten Clubgelände 

14.-16. September 2012

Wir sahen Kommunen denen es 
deutlich besser geht wie manchen 
Kommunen in den alten Bundes-
länder.
Wir sahen aber auch leere Ort-
schaften und viele leere Häuser 
mit Schildern „zu Verkaufen“. 
Wir sahen viel Landschaft, histo-
rische Gebäude, Kunst und tech-
nisches Kulturgut.
Die Tour war Klasse und ich habe 
keinen Kilometer der Fahrt be-
reut.

Ganz besonderer Dank gilt noch 
folgenden Personen:

1. Dem Orgateam vom Jahrestref-
fen Salzbergen. Ohne diesen Ver-
anstaltungsort im Norden wären 
wir wohl nicht gestartet.

2. Der Fa. Heinkel für die Kon-
struktion und den Bau dieser so 
zuverlässigen Fahrzeuge.

3. Lutz Sproesser für die tolle Idee 
und die planerische Arbeit inklu-
siv dem Begleitfahrzeug mit Hän-
ger.
Wolfgang Tränkner
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Da es im unterfränkischen Raum nur einen einzigen 
Stammtisch, nämlich „Die Spessarträuber“ gibt, 
möchten wir im östlichen Unterfranken einen wei-
teren Stammtisch gründen. Er soll in Haßfurt am 
Main seinen Sitz haben und jeden ersten Freitag im 
Monat stattfinden. Eingeladen sind alle Heinkelfah-

rer aus dem Raum Schweinfurt, Würzburg, Bad Königshofen, etc.,  ins-
besondere auch aus dem Bamberger Raum. Es soll kein Verein werden, 
sondern eine joviale Gesprächsrunde, die sich über alles was Heinkel 
betrifft austauscht. Eventuell gemeinsame Ausfahrten oder Besuche von 
Oldtimertreffen können abgesprochen werden. Der Treffpunkt liegt 
idyllisch direkt am Main: Gasthaus „Meehäusle“ (ehem. Naturfreunde-
haus) Am Hafen 6. Erster Stammtisch ist der 1. Freitag im Monat nach 
dem Erscheinen der Heinkel-Info. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
Rainer Wohlfart 
Rainer Wohlfart, Thüringerstr. 7,  97437 Haßfurt     
Email: Renate.Wohlfart@t-online.de

Stammtisch für das östliche Unterfranken
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Hochzeit - ein kleines Kabinentreffen

Wir sind immer im Kreis gefahren 
… „Aber nur bis in den 2. Gang 
schalten!“ bläuten uns unsere Leh-
rer Hamschmidt und Kutsche ein. 
Das waren unsere Antworten auf 
die neugierigen Fragen unserer zu 
Hause gebliebenen Mitschüler der 
MotorLab-Gruppe von der KGS 
Laatzen. Also: Es war ganz toll für 
uns beim Heinkeltreffen in Salzber-
gen auf der Sportplatzwiese (extra 
für uns großzügig angelegt und 
mit rotem Flatterband abgesperrt). 
Endlich durften wir den „Frosch“ 
und das „Zebra“ mal längere Zeit 
ausfahren, und nicht nur kurz bei 
uns auf dem Schulhof. Es haben 
auch keine „Heinkelopas“ geme-
ckert, als wir während der Mit-
tagszeit und bei aufkommenden 
Staubwolken unsere Rollerrunden 
drehten - mal mit „Gastsozius“, 

mal alleine. Andrea, Comic-Zeich-
nerin aus Hamburg, reihte sich mit 
der „schwarzen Ratte“ in unsere 
Runde ein, und wir mussten uns 
nur absprechen, ob es links oder 
rechts herum gehen soll. Voll gut!
Es war für uns Jungens ein echt 
schönes Wochenend-Erlebnis mit 
den Rollern. Alle Heinkelfah-
rer waren nett zu uns; Essen und 
Trinken waren vom Veranstalter 
für uns gesponsert worden. Alles 
prima, vielen Dank dafür!!! Und 
danke auch für die Erinnerungs-
pokale, die wir stolz unseren 
Lehrern, Mitschülern und Eltern 
gezeigt haben. Der Schulleiterin 
unserer Schule haben wir die Po-
kale aber nicht gezeigt, denn dann 
wären sie in irgendeinem Glas-
schrank im Schulflur verschwun-
den – wir sind doch nicht doof …

Jugend forscht und fährt mit dem Heinkelroller
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Hochzeit - ein kleines Kabinentreffen
Pünktlich zu ihrer Hochzeit im 
grünen Sauerland konnte Stefanie 
Maier, geborene Wortmann, vom 
Heinkel-Stammtisch Südwestfalen 
ihre frisch restaurierte Kabine Typ 
154 zurück auf die Straße brin-
gen. Brautvater Walter Wortmann, 
selbst Besitzer einer irischen Kabi-
ne, fuhr seine Tochter am Freitag, 
4. Mai, pünktlich  in ihrem 1957er 
Modell zum Standesamt nach 
Drolshagen, wo Stefanie mit ihrem 
Bräutigam Benedikt Maier den 

Bund fürs Leben schloss. In der 
Eskorte zum Romantikhotel, wo 
mit vielen Gästen gefeiert wurde, 
befanden sich schließlich vier der 
inzwischen sechs zugelassenen 
von insgesamt neun Kabinen aus 
Südwestfalen. Stefanies 154er ist 
übrigens das erste Vierradmodell 
im Fuhrpark der Sauerländer. 
Der Stammtisch Südwestfalen je-
denfalls wünscht dem Brautpaar 
alles erdenklich Gute für die ge-
meinsame Zukunft.

Wir durften sogar am Geschick-
lichkeitsslalom für Erwachsene 
teilnehmen. Aber ehrlich gesagt, 
der fiel uns doch noch ziemlich 
schwer. Wir kamen noch nicht so 
gut mit der Handschaltung zu-
recht, dass Jonas sogar eine dicke 
Blase an der linken Hand zwi-
schen Daumen und Zeigefinger 
bekommen hat. Alles nicht so 
schlimm, aber als wir abends in 

unser Zelt hineinkrochen und die 
Turnschuhe auszogen!! Das war 
wirklich schlimm, wir meinen den 
Sockenduft …
Also bis denne beim nächsten 
Heinkeltreffen oder bei uns im 
MotorLab in der KGS Laatzen. 
Kommt ruhig mal gucken, nicht 
nur im Internet.

Sean und Jonas
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Heinkeltreffen in Portugal
Encontro Anual dos Amigos da Heinkel
Die portugiesischen Heinkel-
freunde trafen sich am ersten 
Sonntag im Juni  zum 14. Jahres-
treffen.
Der Treffpunkt am Palácio de Que-
luz ist schon Tradition.
Neue Bekanntschaften werden ge-
macht und Gäste aus Deutschland 
werden begrüsst: Helmuth Wolz, 
Günter Schmid, Wolfgang Haas.
Gegen 10 Uhr brachen 38 Heinkel 
Fahrzeuge zur Ausfahrt auf. Das 
Ziel war, wie immer, ein geeig-
netes Mittagessen, dieses mal etwa 
90 km nordwestlich von Lissabon, 
bei Torres Vedras.
Zwischendurch gab es ein Früh-
stück, im Hof von einem unserer 
Freunde, mit Grillfleisch und Er-
frischungsgetränken. Es gab viel 
Gelegenheit zum Plaudern und 
Lachen.

Nach dem Besuch einer supermo-
dernen Winzerei  “ADEGA MÃE”
durchquerten wir etliche Wein-
berge bis zum Mittagessen, wo 
wir unsere Lieblinge zum Jahres-
foto aufstellten und gegrillten Ok-
topus aßen.

Nachmittags gegen 5.00 Uhr löste 
sich die fröhliche Runde wieder 
auf.
“Auf Wiedersehen im nächsten 
Jahr”.
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Heinkeltreffen in Portugal
Encontro Anual dos Amigos da Heinkel
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Mit  gemischten Gefühlen trafen 
sich am 5. Juli 2012 insgesamt 18 
Perlefahrer und ein so genann-
ter „Lumpensammler“ für das 
Begleitfahrzeug  in Nettersheim 
in der Hocheifel zu dem von 
den „Ruhrperlen“ organisierten 
Jahrestreffen der Heinkel-Perle-
Freunde.
Die Wetterprognosen (es war 
Dauerregen angesagt) und die 
Topographie der Eifel ließen die 
Erwartungen auf ein erfolgreiches 
Erlebnis der Tour in den Keller 
sinken.
Aber der erste große Erfolg stell-
te sich schon ein, als Perlefreund 
Heiner Wehmann nach drei Tagen 
und 670 km auf eigener Achse mit 
der Perle von Dahlewitz bei Berlin 
gesund und munter in Nettersheim 
am Treffpunkt Blockhütte ankam. 
Prompt  schlug die Stimmung der 
Truppe ins Positive um.Unter dem 
neuen Heinkel-Perle-Banner an 
der Blockhütte wurden bei guter 
Laune die umfangreichen tech-

nischen und organisatorischen 
Vorbereitungen für das Perlefest 
durchgekaut.
Nach einer ersten Nacht in Net-
tersheim ging es dann am 6. Juli 
bei, man konnte es kaum glauben, 
trockenem Wetter über die ge-
planten 33 km ab Richtung Vogel-
sang. Der Wettergott stellte unsere 
Moral allerdings auf die Probe, 
denn nach ca. 10 km kam der Re-
gen. Eine Überzieherpause wurde 
eingelegt, die sich nach weiteren 
5 Minuten als überflüssig erwies, 
denn die Sonne meinte es wieder 
gut mit uns. Die wunderschöne 
Eifel konnten wir genießen. Bei ca. 
450 Höhenmeter und bis zu 10% 
Steigungen ging es langsam aber 
sicher dem ersten Ziel, Burg Vo-
gelsang entgegen.
Die Burg Vogelsang ist ein von 
den Nationalsozialisten errichteter 
Gebäudekomplex bei Gemünd/Ei-
fel oberhalb der Urfttalsperre. Die 
Anlage diente zwischen 1936 und 
1939 als Schulungsstätte. 

Perletreffen in Nettersheim



49

Die Perletruppe genoss eine um-
fangreiche Begehung der Anlage 
durch eine fach- und sachkundige 
Führerin und verließ tief beein-
druckt und nachdenklich das ge-
schichtsträchtige Gelände.
Zurück nach Nettersheim ging es 
über 40 km, etwa 430 Höhenmeter 
und durch eine herrliche Gegend. 
Der „Lumpensammler“ war etwas 
frustriert, da sein Einsatz an dem 
Tag nicht erforderlich war. Dass 
die Heinkel-Perle immer noch ein 
zuverlässiges und einsatzwilliges 
Fahrzeug ist,  wurde auch dadurch 
unter Beweis gestellt, dass ein Per-
lefreund mit ca. 135 kg Gewicht 
das anspruchsvolle Gelände ohne 
Probleme bei mäßiger Geschwin-
digkeit bewältigte. 
Am Abend beim Lagerfeuer, Bur-
gunderbraten mit Bratkartoffeln 
und typischen Getränken aus der 
Eifelregion wurde der Tag nacher-
lebt und die Vor-
freude auf den 
nächsten Tag an-
geheizt.
Am Samstag, 
7. Juli, startete 
die Kolonne 
pünktlich zum 
Radioteleskop 
in Effelsberg. 
Alle Perlen wa-
ren vollgetankt 
und sprangen 
problemlos an. 
Wieder begleite-

te uns die Sonne, denn sie wusste 
wohl, dass wir ihr und ihrer nähe-
ren und weiteren Nachbarschaft 
mit Unterstützung des Radiotele-
skops einen Kurzbesuch abstatten 
würden. Nach rund 37 km und 
knapp 500 Höhenmetern, so nah 
ist das Himmelreich, erreichten 
wir das Informationszentrum am 
Radioteleskop. Dort hörten wir 
einen einstündigen Vortrag über 
die Konstruktion, die Aufgabe, 
die Ziele und Erfolge des größten 
Radioteleskops in Europa. Beein-
druckt kehrten wir zu unseren lie-
ben Perlen zurück. 
Eine Perle aber wollte einfach den 
Parkplatz nicht verlassen, die in-
tensive Sonnenbestrahlung war 
ihr wohl in den Vergaser gestie-
gen. Unser „Lumpensammler“ 
strahlte nun mit der Sonne um 
die Wette, denn endlich kam er 
zu seinem ersehnten Einsatz und 

670 km Anreise auf eigener Achse
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kam sich nicht mehr überflüssig 
vor. Auf dem Weg zu Stadtbesich-
tigung und Kaffeepause in Bad 
Münstereifel streikte die zweite 
Perle, so dass nur noch ein Platz 
auf dem Hänger des „Lumpen-
sammlers“ frei war. Dieser freie 
Platz sollte dann bei Kaffee und 
Kuchen versteigert werden, aber 
es kamen keine Gebote.
Zurück nach Nettersheim ging es 
über 40 km und 700 (!!!)Höhenme-
ter wieder begleitet von der strah-
lenden Sonne durch wunderschö-
ne Landschaften. Die Blockhütte 
wurde ohne weitere Ausfälle ge-
sund und munter erreicht.
Am Abend wurden bei leckerem 
Krustenbraten mit Spätzle die 
zwei erlebnisreichen Tage mehr-
fach wieder und immer wieder 
kritiklos nachgefahren. Insgesamt 
wurden pro Fahrzeug 150 km mit 
2080 Höhenmeter bewältigt. 
Der Organisator und Streckenpla-
ner Perlefreund Gert Pribyl hatte 
mit großer Sorgfalt landschaft-
lich reizvolle Gegenden und für 
Mopeds geeignete, verkehrsarme 
Strecken ausgesucht.
Wir freuten uns heftig, ohne Unfall 
oder andere Unannehmlichkeiten 
beide Ausfahrten überstanden zu 
haben.
Die in Nettersheim erscheinenden 
Zeitungen haben uns intensiv in-
terviewt und ausführlich berich-
tet.
Wegen der in den vergangenen 

Jahren gelungenen Jahresperle-
treffen haben wir die Einladung 
von Perlefreund Heiner Wehmann 
freudig angenommen, vom 11. bis 
14. Juli 2013 nach Dahlewitz bei 
Berlin zu kommen. Geplant ist 
in Berlin eine Durchfahrung des 
Brandenburger Tores, vorbei am 
Reichstag, über die Straße des 17. 
Juni zur Umrundung der Sieges-
säule. 
Das Treffen in Nettersheim ende-
te am Sonntagvormittag mit einer 
umjubelten Verabschiedung von 
Heiner Wehmann, der seine Heim-
reise auf der Perle ohne „Lumpen-
sammler“ im strömenden Regen 
antrat. Unsere besten Wünsche 
begleiteten ihn. Mit seiner unfall-
freien Reise über etwas mehr als 
1.500 km innerhalb einer Woche 
ist ein weiterer Beweis für die Zu-
verlässigkeit unserer niedlichen 
Perlen erbracht.
Heiner Wehmann beim Start zur 
Rückfahrt nach Dahlewitz bei Ber-
lin über 770 km in drei Tagen.
Er möchte Beispiel sein für die 
Teilnehmer des Perletreffens und 
sie ermuntern, im nächsten Jahr 
in einem geschlossenen Verband 
auf den Perlen nach Dahlewitz zu 
reisen. 
Die Redaktion des Guinnessbuch 
der Rekorde ist schon informiert. 
Auf Wiedersehen am 11. Juli 2013 in 
Dahlewitz und Berlin.

Eberhard Kelber
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Es geschah vor Jahren, als wir einem 
Heinkelfreund einen Heinkelmotor 
überholen wollten. Gesagt, getan. Als 
wir mit drei Leuten anrückten, dach-
ten wir die ganze Sache in Bildern 
festzuhalten. Munter gingen wir ans 
Werk, Motor auf den Montagebock, 
das erste Foto wurde gemacht. Dann 
ging es an die Demontage. Jeder Ar-
beitsgang wurde im Foto festgehalten 
bis zur völligen Demontage. Nach der 
Reinigung von Getriebe und Gehäuse 
wurde alles gut sichtbar zur Seite ge-
legt. Weitere Fotos wurden gemacht. 
Dann gingen wir zur Montage über. 
Ersatzteile wurden schön sortiert an 
die Seite gelegt (Fotos wurden ge-
macht) Kurbelwelle und Getriebe 
wurden kontrolliert, und wieder wur-
den Fotos gemacht. Nach dem Einbau 
von Kurbelwelle und Getriebe, Dicht-
fläche reinigen und Dichtung aufle-
gen. Dann machten wir Kaffeepause. 
Lappen drüber und Deckel drauf, 
Foto gemacht und ab zum Kaffeetisch. 
Gut gestärkt kamen wir zurück und 
arbeiteten weiter. Deckel war drauf, 
alle Schrauben wurden noch mal 

Pleiten Pech und Pannen
kontroliert. Aluscheiben und Mut-
tern drauf und alles schön anziehen. 
Wieder ein Foto gemacht. Kolben und 
Kurbelwelle befestigt, Dichtung auf-
gelegt, Zylinder und Kopf montiert, 
alles gut anziehen. Ventile einstellen, 
Deckel drauf und fertig. Der Motor 
war zum Einbauen fertig. Das wars. 
Drei Tage später hat mich der Hein-
kelfreund angerufen und fragt, ob wir 
alles richtig gemacht haben. Ich fragte 
ihn: „Warum?“ Anwort: Der Motor 
springt nicht an und beim Anschieben 
blockiert er. Was war passiert???  
Tage später zurück zum Tatort. Mo-
tor ausbauen, alles wieder demontie-
ren. Kupplungsdeckel ab,.....ach du 
Schreck, der Lappen!!!! Er blockierte 
die Kupplung und setzte sich zwi-
schen Zahnrad und Kette. Drei Mann, 
sechs Augen, aber keiner dachte mehr 
an den Lappen. Fazit: Nicht immer 
nur davon erzählen, sondern immer 
konzentriert arbeiten. Auch nach 15 
restaurierten Motoren.

Freundliche Heinkelgrüße! 
Wilfried und Kollegen. H.F. Leverkusen 
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10439 Berlin Sascha Strutz
21409 Embsen, Michael Wick
21423 Winsen, Stefan Hessenmöller
21521 Wohltorf, Klaus-Peter Klich
22119 Hamburg, 
 Torsten Verch von Ridder
22359 Hamburg, Frank Eickers
22459 Hamburg, Michael Maßmann
22459 Hamburg, 
 Hans-Joachim Flöter
24106 Kiel, Ralf Papsdorf
24119 Kronshagen, Michael Müller
25746 Heide, Frank Rogall
25813 Husum , Dieter Klimm
26939 Ovelgönne, Detlef Hoischen
27607 Langen, Ludger Wannigmann
27612 Loxstedt, Gerd Huth
27755 Delmenhorst, Alfred Mengler
27801 Dötlingen, Peter Legenhausen
28205 Bremen, Ludwig Evertz
30453 Hannover, Michael Kemling
30808 Garbsen, Peter-Klaus Rebohl
31275 Lehrte, Gerd Kracke
31275 Lehrte, Klaus Schneeberg
31535 Neustadt, Michael Hagitte
31840 Hessisch Oldendorf, 
 Dr. Andreas Bertomeu
32108 Bad Salzuflen, Frank Modrow
32429 Minden, Dietmar John
32791 Lage, Thomas Reiche
33102 Paderborn, Thomas Hirsch

33378 Rheda-Wiedenbrück, 
 Wolf Bredow
33605 Bielefeld, Günter Bischoff
34308 Bad Emstal, Patrick Keppke
35580 Wetzlar, 
 Christof Menzenbach
36157 Ebersburg, 
 Alexander Feuerstein
36269 Philippsthal, Siegfried Hinze
40670 Meerbusch, Klaus Massing
41564 Kaarst, Klaus Hermes
41836 Hückelhoven, Peter Koch
41836 Hückelhoven, 
 Dieter Strazar
47574 Goch, Peter Verheyen
48341 Altenberge, 
 Kay van gen Hassend
48431 Rheine, Andreas Röhring
48455 Bad Bentheim, 
 Bernhard Spree
48480 Lünne, Andreas Beining
48683 Ahaus, 
 Karl-Heinz Gerdemann
49143 Bissendorf, Holger Obrock
49565 Bramsche, Dieter Barkei
49811 Lingen, Wolfgang Müller
50259 Pulheim-Stommeln,  
 Martin Knüppel
50389 Wesseling, Ewald Endres
52531 Übach-Palenberg,  
 Dittmar Kollmer

Mitglieder - Herzlich willkommen im Club

Nachfolgend die Liste der neuen Mitglieder. 
Juni 2012 - August 2012
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53545 Linz am Rhein, 
 Udo Paffhausen
53787 Lohmar , Claus Hatzfeld
58339 Breckerfeld, Martin Gensler
59069 Hamm, Jonas Krellmann
59872 Meschede, Manfred Ruppert
63073 Offenbach, Günter Henss
63607 Wächtersbach, Herbert Feit
63776 Mömbris, Sven Ludwig
64521 Groß-Gerau, 
 Ernst-Heinrich Stock
66440 Blieskastel, Tobias Kohl
67269 Grünstadt, Willi Boywidt
71384 Weinstadt, 
 Rainer Angstenberger
71720 Oberstenfeld, 
 Reinhard Geng
72488 Sigmaringen, Hubert Jäger
72555 Metzingen, Joachim Zenkner
76831 Billigheim-Ingenheim,  
 Markus Degen
77933 Lahr, Manfred Fehrenbacher
79400 Kandern, Gerd Bolanz
89165 Dietenheim, 
 Hans-Wilhelm Görtz
89231 Neu-Ulm, Ingo Hauck
93183 Kallmünz, Matthias Schäfer
93483 Pösing, Harald Wittmann
97078 Würzburg, Ludwig Kuhn
97297 Waldbüttelbrunn, Erich Haaf
97320 Mainstockheim,  
 Karl-Heinz Steinberger
97645 Ostheim, Alfred Klee

International
AT 3100 St. Pölten, Hermann Schrefl
AT 9963 St.Jakob i.Defereggen 
Viktor Leitner
AU Williamstown, 3016 Victoria 
Daniel Joyce
BE 4770 Amel, Rainer Mertes
BE 9500 Geraardsbergen, 
 Stephan De Clercq
CH 8880 Walenstadt, Hans Mohr
DK 5210 Odense NV, Erik Jensen
FR 18230 Saint Doulchard,
 Gerald Bonnin
GR 60100 Hellas Greece,  
 Konstantinos Kartsampas
IE Sandyford Dublin, John Doherty
IE Dublin, Jimmy Clarke
IT 39020 Schluderns BZ, 
 Renato Ferretti
IT 47921 Rimini, 
 Francesco Lisi Scardavi
NL 2151 PA Nieuw-Vennep,  
 Carole Teuwisse
NL 3772 SZ Barneveld,
 E.H. van den Brink
NL 9442 PA Elp (Drenthe)  
 Toine van Merrienboer
SE 44254 Ytterby, Rolf Strömberg
TH 80260 Tham Punnara, 
 Apiruk Navakitpituk
UK Faversham, Malcolm Wigmore
UK Whiteparish, Steve Ball
US Lawrence, Rod Barnes
US Mechanicsburg, Svend Sheppard

Wir
Legende am Laufen

Starke Ersatzteilversorgung
Persönlich und kompetent

Ersatzteilversorgung
ohne Schnickschnack

 Ersatzteilversorgung
mit Herz und Verstand

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

Sonst fahr ich mit
dem Heinkel-Roller

www.heinkel-club.de

Ich bin Mitglied im
Heinkel-Club Deutschland e.V.

www.heinkel-club.de

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

www.heinkel-club.de
Heinkel-Club Deutschland e.V.
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Ein Bericht der Heinkel-Freunde Ber-
lin,  von Christian Kemnitz, #5405
Fotos: J.Kreuschner, Heinkel-Staffel 
Berlin
Als in den fünfziger Jahren unse-
re Heinkelroller zu den stärksten 
und schönsten Fahrzeugen ihrer 
Zeit zählten und die meisten von 
uns damit ihren jugendlichen 
Leichtsinn ausgetobt haben, traf 
man sich, wie auch heute beim 
HCD, auf Jahrestreffen der Inter-
nationalen Heinkel Club Union, 
der IHCU, und alljährlich auch 
bei der Heinkel Staffel Koblenz, 
am Deutschen Eck, zum „Rhein in 
Flammen“ unter der Feste Ehren-
breitstein.
So auch die Heinkel-Staffel Ber-
lin, ein lustiger, eingeschworener 
Haufen junger Frauen und Män-
ner, aus dem Westteil der damals 
noch nicht von den DDR-Oberen 
eingeschlossenen heutigen Bun-
deshauptstadt.
Die Berliner gewannen viele Prei-
se: Im Trial, bei Rallyes, bei den 
Geschicklichkeitsfahrten, etc., und 
sie hatten europaweit ein hohes 
Ansehen und viele Freunde un-
ter den deutschen Clubs, in den 
Niederlanden und auch in Däne-
mark.
Für die Berliner war es eine Tradi-
tion, dem Gastgeber ein Gastge-
schenk zu überreichen. Und das 
durfte nicht irgendetwas sein, es 
sollte schon Eindruck hinterlas-
sen.
Im August 1960 fand auf diese 

Weise ein Stein aus der zerstörten 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kir-
che, im Zentrum West-Berlins, den 
Weg nach Koblenz.
Er wurde, montiert auf einer Holz-
platte mit den Unterschriften aller 
teilnehmenden Mitglieder der 
Heinkel-Staffel Berlin e.V., dem 
Vorsitzenden der Heinkel-Staffel 
Koblenz, und 1. Vors. der IHCU, 
Gerd „Papa“ Grundmann, vom 
Berliner Vors. Gerhard Klinke, 
Jürgen „Spatzi“ Kreuschner, Rudi 
Häntschel und „Emmis“ im Na-
men der Berliner überreicht.
Dazu gehörte ein edel gefertigtes 
Dokument, mit dem Text:
„Dies ist kein Stein von ungefährauch 
nicht der Stein der Weisen,er stammt 
vom „hohlen Zahne“ her und machte 
sich auf Reisen. Der „hohle Zahn“, 
das ist bekannt,Gedächtniskirche er 
genannt. Als stolzer Bau von Berlin 
sah er einst bis Koblenz hin. Und nun 
zu diesem Stein. Berlin grüßt Koblenz 
und den Rhein.Hier mag er liegen 
stolz und fest,bis einst vereint ist Ost 
und West.“
Auch am 12. August 1961 reiste 
die Heinkel-Staffel Berlin e.V. nach 
Koblenz, zum „Rhein in Flam-
men“, und übergaben an den Ver-
anstalter, vertreten durch „Papa“ 
Grundmann, wieder ein ganz be-
sonderes Schmuckstück.
Die Verrückten (bitte verzeiht 
mir, ich meine es respektvoll) 
schraubten bei nächtlicher Dunkel-
heit, auf einem Autodach stehend, 
ein Straßenschild aus Emaille, im 

Kennst Du die Geschichte von dem Stein?
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Gussrahmen, ab und platzierten 
im Zusatzschild, in dem sonst der 
Haus-nummernabschnitt dieses 
Straßenbereiches angegeben ist, 
zu ihrem Andenken „Heinkel-
Staffel Berlin, 12. 8.1961“.
Was für ein Straßenschild, möch-
tet ihr wissen?
Eines, das man in aller Welt mit 
West-Berlin verbindet:
„Kurfüstendamm“
Am 13.August 1961, das Fest war 
in vollem Gange, das Geschick-
lichkeitsturnier wurde ausgetra-
gen, Kunststückchen wurden vor-
geführt, machte eine Meldung die 
Runde, die das Fest zum Erliegen 
brachte, denn alle klemmten ihre 
Ohren an die Transistorradios:
Die DDR baut eine Mauer, West-
Berlin wird abgeriegelt!
„Kommt ihr jetzt noch nach Hau-
se???“ „Was machen Eure Fami-
lien???“

Fragen über Fragen prasselten auf 
die Berliner ein, die von dieser 
Meldung genauso geplättet waren, 
wie alle anderen auch. Ein Schock 
für alle!
Der Oberbürgermeister der Stadt 
Koblenz, Hr. Macke, bot sofort 
an, den vermeintlich gestrandeten 
Berlinern unbürokratisch Wohn-
raum und Arbeit zu besorgen, sie 
einzubürgern.
Doch diese bedankten sich herz-
lich für das offene Angebot, 
packten sogleich ihre Klamotten 
zusammen und machten sich auf 
den Weg ins Ungewisse. Richtung: 
Berlin!
Am Abend, während  sich alle 
versammelten, um den Rhein in 
Flammen unter der Feste Ehren-
breitstein zu bestaunen, teilten die 
Berliner Heinkler telefonisch mit: 
„Wir sind gut zu Hause angekom-
men!“
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Die Mitglieder der Heinkel-Staffel 
Berlin nahmen auch in den Jah-
ren danach an den alljährlichen 
Veranstaltungen der IHCU teil, 
besuchten die Treffen der befreun-
deten Clubs und heimsten dabei 
weiterhin viele Preise und Aus-
zeichnungen ein.
Am 9. November 1989 kam der 
Umbruch in der DDR, und der 3. 
Oktober 1990 brachte, was in den 
Jahren 1960 und ̀ 61 noch niemand 
für möglich gehalten hat.
Es waren „wiedervereint Ost und 
West“!
Bei den Heinkel-Freunden Berlin 
waren auch einige Mitglieder der 
nicht mehr existenten Heinkel-
Staffel Berlin e.V. Stammtischge-
sellen, und so kam die Frage auf:
Wer erinnert sich noch an die Ge-
schichte mit dem Stein?
Die meisten der Heinkel-Freunde 
kannten die Geschichte nicht und 
waren davon sehr angetan. Doch 
die Nachforschungen nach Clubs 
und Personen von damals verlie-
fen im Sande.
Am fünfzigsten Jahrestag des 
Mauerbaus erhielt ich, Jahrgang 
1970,  einen Anruf  von Klaus Zöl-
ler mit der Frage: Kennst du die 
Geschichte von dem Stein?
Ja, ich kenne sie, denn mein Va-
ter Erhard war auch Mitglied der 
Heinkel-Staffel Berlin e.V., jedoch 
einige Jahre nach dem Mauerbau. 
Und er hatte uns diese Geschichte 
schon erzählt.
So kam der Stein wieder ins Rol-

len. Ich bekam die Kopie der 
Rhein-Zeitung vom 12.08.2011 mit 
dem Bericht, der auch später in der 
Heinkel-Info 3-2011 zu lesen war, 
und wir wussten, wer den Stein 
nun hat: „Papa“ Grundmanns 
Sohn, Gerd Junior.
Unser Stammtischbruder und 
Heinkel-Narr, Werner Zude, nahm 
seine über Jahre bewahrten Hein-
kel-Infos und Mitgliederlisten und 
telefonierte stundenlang, ohne 
Flatrate (!!!), den Raum Koblenz 
hinauf und wieder hinunter, bis er 
schließlich den gesuchten Hüter 
des Steines an der Strippe hatte, 
der leider keinen Heinkel fährt, 
in keiner Liste und keinem öffent-
lichem Telefonbuch vermerkt ist.
Nach einem langen, interessanten 
und diplomatisch geführtem Tele-
fonat, gab Gerd Grundmann den 
Stein für seine Reise nach Berlin 
frei, stand aber leider für eine per-
sönliche Übergabe nicht bereit.
So machte sich der Stein per Spedi-
tion auf den Weg nach Berlin, wo 
er an einem Heinkel-Abend der 
Heinkel-Freunde Berlin feierlich 
von den Mitgliedern der ehema-
ligen Heinkel-Staffel begrüßt und 
von uns allen begossen wurde.
Auch wenn einige der Meinung 
sind, dass dieser „alte Stein“ uns 
doch eigentlich am A…. vorbei ge-
hen kann, freut es mich unheim-
lich, dass dem Herzenswunsch 
der Heinkel-Staffel-Mitglieder 
entsprochen wurde.
Doch leider haben die Hein-
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kel-Freunde Berlin kein eigenes 
Clublokal, in dem der Stein einen 
würdigen Platz erhalten kann.
Und Bedingung für seinen Umzug 
nach Berlin war, dass er einen sol-
chen erhält.
Gitty und Werner Zude haben in 
ihrem Haus eine kleine Heinkel-
Stube, in der alles einen ehren-
vollen Platz erhält, was mit Ernst 
Heinkel und seinen schmucken 
Fahrzeugen zu tun hat. Wenn man 
so will, ein kleines Heinkel-Muse-
um.
Daher beschlossen Rudi und 
„Spatzi“, unsere Haudegen aus 
der Heinkel-Staffel, dass der Stein 
keinen besseren Platz als dort fin-
den kann.
Und so steht nun der Stein direkt 

unter den Augen von Ernst Hein-
kel, gemeinsam mit Wimpeln, Pro-
spekten, Modellen, Plaketten und 
Pokalen in der Heinkel-Stube.
Ich bin mir sicher, dass der Stein 
bei Familie Zude einen würdigen 
Platz hat und mit derselben Ehrer-
bietung gepflegt wird wie bei den 
Herren Grundmann.
Diese Geschichte zeigt uns, dass 
die Trennung von Ost und West 
nicht nur auf grenznahe Gebiete 
in „Westdeutschland“, wie wir 
West-Berliner es nannten, die 
DDR und West-Berlin beschränkt  
war, sondern auch tief im Westen, 
am Rhein, Menschen dazu bewegt 
hat, zu sagen: Wir helfen euch, 
wenn es nötig ist, mit dem Aufbau 
einer neuen Zukunft. Schnell und 
unbürokratisch.
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Herzlichen Glückwunsch 
zu Deinem neuen Heinkel Roller

Du bist jetzt auch einer der Ver-
rückten, die es sich zur Aufgabe 
gemacht haben, alte Fahrzeuge 
am Leben zu erhalten. Ich, Mike, 
habe meinen ersten 103A1 1995 
gekauft. Zu dieser Zeit war ich ein 
Vespa Fahrer und Sammler, hatte 
aber keine Ahnung, was es bedeu-
tet, einen Heinkel fahrtüchtig zu 
halten.

Das Ziel dieses Artikel ist es, neu-
en Heinkel Besitzern einige wich-
tige Dinge zu erklären, die bei der 
ersten Durchsicht zu beachten 
sind.
 
Der Aufwand der ersten Inspek-
tion hängt natürlich davon ab, 
ob der Roller bisher regelmäßig 
gefahren wurde. Oft ist es aber 
so, dass der Roller die letzen paar 
Jahre rumgestanden hat und man 
nicht genau den wirklichen Zu-
stand kennt. 

Anleitungen
Als erstes sollte man sich die not-
wendige Dokumentation besor-
gen. Bedienungsanleitungen und 
Werkstatthandbücher (Montage-
anleitung)  kann man in gedruck-
ter Form beim Club bestellen oder 
sich von der Homepage www.
heinkel-club.de kostenlos herun-
terladen. 

Congratulations, you have just 
purchased your first Heinkel Tou-
rist. You are now part of a global 
club whose passion is to keep an 
antique vehicle on the road. I joi-
ned this elite club in 1995 when I 
purchased my first 103A1. At the 
time, I was an avid Vespa collec-
tor. But I had little understanding 
about what it meant to keep a Tou-
rist operational.
 
The goal of this article is to teach 
new Heinkel owners a few of the 
important things to inspect and/or 
replace when you buy a new Tou-
rist.
 
The degree of inspection will de-
pend upon when this scooter last 
saw regular use. In the USA, it is 
very likely that the scooter will 
have been parked for 20+ years 
and requires much more “TLC” 
(tender loving care).

Die ersten Schritte nach dem Kauf
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Reifen
Trotz eines möglicherweise guten 
Profils, sollten die Reifen von al-
ten Rollern ersetzt werden, da das 
Gummi im Laufe der Zeit meist 
hart und spröde geworden ist. Die 
meisten Heinkel Tourist haben die 
Reifengröße 4 x 10“. Nur die al-
lerersten Roller fahren auf 8 Zoll 
Felgen. Die Felgen deines Rollers 
können einteilig oder zweiteilig 
sein. Einteilige Felgen könnten 
theoretisch auch schlauchlos ge-
fahren werden. Meist werden je-
doch bei beiden Felgenvarianten 
Schläuche verwendet. 

Betriebsstoffe
Es ist zu empfehlen, alle Öle zu 
wechseln. Der Schwingarm benö-
tigt SAE 40 Einbereichsöl. Im Mo-
tor wird während der Sommermo-
nate ebenfalls SAE 40 verwendet 
und während der kalten Winter-
monate SAE 30. Wichtig ist es, ein 
Einbereichsöl zu verwenden und 
nicht die modernen Mehrbereichs-
öle. Da der Heinkel Motor keinen 
Ölfilter hat, ist es wichtig, dass 
sich die Schwebstoffe im Öl Abset-
zen können. Mehrbereichsöle ver-
hindern ein solches absetzen und 
sind u.a. daher nicht geeignet für 
Heinkel Motoren.
Das Gabelöl in der Telegabel ver-
wendet SAE 40. Der Tausch diese 
Öls ist etwas aufwendiger als der 
Ölwechsel bei Motor und Schwin-
ge. Eine genaue Anleitung zum 
Wechsel findest Du im Werkstatt-
handbuch.

Documentation
First, obtain a copy of the Owner’s 
Manual and the Workshop Manual 
for your scooter. Both are available 
from the Heinkel Club Deutsch-
land (HCD) or www.HeinkelTou-
rist.com.

Tires
Tires on any old scooter must be 
replaced. Even if the tread is thick, 
it is likely the rubber is hard and 
will not perform as designed. 
(Keep safety in mind.) Most Tou-
rists use 4“x10“ tires. Choose a tire 
that is rated for 350lbs. The Tou-
rist is a heavy scooter! Many Tou-

rists implement single piece wheel 
rims. These rims can use tubeless 
tires.

Fluids
Change the fluids. The swing arm 
requires SAE 40 oil. The engine 
requires SAE 40 during summer 
operation and SAE 30 during the 
winter. The forks also use SAE 40. 
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Batterien
Funktionierende Batterien sind 
wichtig, da der Heinkel-Roller 
elektrisch gestartet wird. Meist 
findet man im Batteriefach zwei 6 
Volt 11 AH Batterien, die in Reihe 
geschaltet sind und so die notwen-
digen 12 V erzeugen. Alternativ 
kann man auch eine einzelne 12 V 
Batterie verwenden. Meist gibt es 
aber Platzprobleme mit den unter-
schiedlichen Dimensionen. Daher 
sind auch heute noch in den mei-
sten Rollern zwei Batterien vorzu-
finden.

Am meisten leiden Batterien 
dann, wenn der Roller nicht ge-
nutzt wird. Daher empfiehlt sich 
die Verwendung von Frischhalte-
Ladegeräten. So kann man, wenn 
der Roller nicht genutzt wird, sei-
ne Batterien fit halten.

Vergaser
Wenn der Roller nicht längere Zeit 
gestanden hat, muss man sich 
nicht unbedingt um die Vergaser-
reinigung kümmern.
Sollte der Roller schon einige Zeit 
gestanden haben, so ist es aller-
dings wahrscheinlich, das der alte 
Sprit zu Ablagerungen im Verga-
ser geführt hat. Wie im Werkstatt-
handbuch nachzulesen ist, sollten 
die Vergaserbestandteile und 
-öffnungen mit Pressluft gereinigt 
werden. Noch besser ist eine Rei-
nigung im Ultraschallbad. 
Danach die Teile wieder sorgfältig 
montieren. Die groben Einstell-

The Workshop Manual details the 
required fluid amounts for your 
Tourist.
Battery
A functioning battery is critical for 
operation of a Tourist. Most Tou-
rists implement an electric starter. 
The starter may not work with a 
weak battery. Original documen-
tation states use of two 6-volt bat-
teries wired in series. The batteries 
are the 6N11A-1B variety found at 
most scooter shops. Alternatively, 
you can use a single 12-volt 11-
amp battery that has the same di-
mensions (2.5“ x 5“ x 5“) as one of 

the 6-volt batteries. I have had me-
diocre luck with a single battery. 
I think the pair of 6-volt batteries 
works better.
I recommend the purchase of a 
battery tender. The battery ten-
der enables you to easily charge 
the batteries when not in use. The 
battery tender has two pieces: 1) a 
pigtail that mounts to the scooter 
and 2) the part that plugs into an 
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werte für die Luftschraube findet 
Ihr ebenfalls in der Montageanlei-
tung.

Zündkerze
Ein sofortiger Wechsel ist meist 
nicht notwendig. Allerdings sollte 
man immer eine Ersatzkerze da-
bei haben. Hier ist zu klären, ob 
der Zylinderkopf bereits auf Blei-
frei umgerüstet worden ist. Es gibt 
Zündkerzenempfehlungen mit 
unterschiedlichen Wārmewerten 
für Bleifrei und Nicht-Bleifrei. 

Die Clubempfehlung:
Nicht bleifrei
Beru Z40 (Diese hat den alten Wär-
mewert 225)

Bleifrei umgebaut
Beru Z57 (Diese hat den alten Wär-
mewert von 175)

Die B6HS Zündkerze von NGK 
kann sowohl mit dem Standard-
kopf, als auch mit einem bleifreien 
Kopf verwendet werden. 

Einstellung der Ventile und 
Unterbrecherkontakte
Die Einstellung der Ventile wird 
in der Montageanleitung beschrie-
ben. Anfänger sollten sich hier den 
Rat eines Schraubers einholen. In 
jedem Fall sollte der Schacht im 
Zylinderkopf mit einem Tuch ver-
schlossen werden, damit bei der 
Einstellung nicht eine Mutter im 
Motor „verschwindet“.

electrical outlet. All of my Tourists 
have pigtails that are accessible by 
way of the carburetor door.
Carburetor
A recently running Tourist may 
not require carburetor attention. 
But I am a firm believer in an initi-
al cleaning of the carburetor. Even 
the nicest of scooters can have se-
diment in the float bowl. Adjust 
the idle and air mixture screws ac-
cording to the Workshop manual.

Sparkplug
You may not need a plug imme-
diately, but you should buy 2 for 
spares. Tourists run well with 
NGK B7HS with a gap of 0.20“ - 
0.24“.

Valve and Points Adjustments
Adjust the valves and points ac-
cording to the Workshop manual.

Engine Cleanliness
Inspect the engine for loose or 
missing pieces. Are the cylinder 
shrouds still present? If not, your 
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Die Einstellung der Unterbrecher-
kontakte ist ebenfalls in der Mon-
tageanleitung beschrieben. 

Tip: Die audivisuelle Anlei-
tungen zur Einstellung der Zün-
dung findet Ihr als Videos auf der 
Homepage unter der Rubik Fahr-
zeuge/Technik.

Motor
Sind Teile am Motor locker, ist 
der Motor verdreckt?  Ist die 
Luftabführung noch vorhanden? 
Wenn nicht, wird es dem Motor 
zu schnell heiß. Wie sieht es mit 
den Kühlrippen aus? Um das he-
rauszufinden, muss der Vergaser 
und der Auspuff entfernt werden. 
Dann kann man nach dem Abbau 
der Kühlrippenabdeckung die 
Kühlrippen des Zylinders sehen. 
Sind diese halbwegs sauber oder 
verdreckt mit dem Schmutz der 
letzen 50 Jahre? In jedem Fall ist es 
ratsam, den Motor zu säubern. 
Ein verdreckter Motor hat meist 
als Ursache die eine oder andere 
Undichtigkeit an den verschieden 
Stellen des Motors. Bei einem sau-
beren Motor sieht man viel leich-
ter, wo der Motor undicht ist. Im 
Downloadbereich des Club gibt 
es eine Anleitung, wie man Mo-
torundichtigkeiten bei nächster 
Gelegenheit beseitigt. 

Bremsen, Räder und Gabel 
Bewegen sich die Räder frei oder 
schleifen sie? Eventuell müssen 
Bremsbacken und Radnaben ge-

scooter will quickly over heat and 
seize. What about cleanliness? Is 
the engine relatively clean or is it 
covered in 50 years of grime? The 
grime may indicate gasket leaks 
that should be replaced
if your Tourist is a barn find, re-
move the cylinder shrouds to in-
spect the cylinder fins. (You must 
remove the carburetor and muffler 
first.) Mice can live anywhere, and 
I have found many inside the cy-
linder shrouds. All debris must be 
removed. Otherwise the fan won’t 
provide adequate cooling.

Brakes, Wheels and Forks
Do they work? Depending on your 
answer, you might be required to 
disassemble the hubs and clean 
the brake shoes and hubs.
Do your wheels rotate freely, or 
are they too tight? Are the lug nuts 
tight on the wheel rims?
     
Rotate the handlebars. Do you 
feel grinding or is it stiff? If so, the 
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reinigt werden. Sind die Hutmut-
tern auf den Achsen mit dem rich-
tigen Drehmoment angezogen?  
Alle Anzugsmomente findest Du 
im Werkstatthandbuch (Montage-
anleitung).

Dreh den Lenker nach rechts und 
links. Schleift es oder dreht er sich 
nur mit Widerstand? Entweder 
fehlt Fett im Lenkkopflager, oder 
die Lenkkopflagerschalen sind zu 
stramm eingestellt.
Bremse mit der Vorderradbremse 
und bewege gleichzeitig den Rol-
ler vor und zurück. Hörst Du ein 
Knacken? Dann ist Deine Gabel 
zu lose und muss ebenfalls nach-
gestellt werden.

Bowdenzüge
Alte, brüchige Bowdenzüge sind 
oft der Grund, das der Roller nicht 
gut zu fahren ist. Die Bowdenzü-
ge des Heinkel Rollers sind sehr 
speziell und nicht über den loka-
len Motorradhandel zu beziehen. 
Hier ist der Heinkel-Club mit sei-
ner Ersatzteilversorgung gefragt. 
Dort bekommst Du alle Bowden-
züge in Normal-, als auch in Te-
flonausstattung. Die Teflonaus-
stattung hat den Vorteil, dass bei 
langen Zügen der Reibwiderstand 
geringer ist.

Kabelbaum
Ein Blick auf den Kabelbaum kann 
nicht schaden. Ein noch kürzlich 
gefahrener Heinkel braucht na-
türlich weniger Aufmerksamkeit 

forks are too tight or the bearings 
require grease. Hold the front bra-
ke and rock the scooter forward 
and backward. If you hear a kno-
cking noise, your forks are loose 
and will require tightening.

Cables
Old, dry or fraying cables will af-
fect proper operation. Gear cables 
on a Tourist are very different from 
most other scooters. It is unlikely 
that you can find these at a local 
scooter shop. The other cables 
might be replaceable with cables 
found at a typical scooter shop, 
but I recommend originals. All are 
available from the HCD.

Wiring
Inspect the wiring. Recently run-
ning scooters will require less at-
tention than a „barn fresh“ scoo-
ter. Mice can do plenty of damage! 
Oxidation of wires and connec-
tors can create difficult problems 
to solve. The HCD website has 
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als ein Scheunenfund. Mäuse und 
Marder lieben Kabel. Korrosion 
an den Anschlüssen treiben einen 
zum Wahnsinn bei der Fehler-
suche in der Elektrik. Der auf der 
Clubseite herunterladbare Kabel-
laufplan hilft Dir auf jeden Fall 
weiter. Falls Du den Kabelbaum 
ersetzen musst, beim Club gibt es 
fertig konfektionierte Kabelbäume 
mit den richtigen Längen und Far-
ben.

Zusammenfassung
Wie mit jedem alten Fahrzeug, 
gibt es jede Menge Rückschläge 
im Alltagsbetrieb. Je besser man 
seinen Heinkel kennt, je mehr 
Spaß macht er. 
Für Fragen steht das Heinkel Fo-
rum auf der Clubseite zur Verfü-
gung. Dort hilft man sich gegen-
seitig bei aktuellen Problemen. 
Auf der anderen Seite gibt es rund 
50 Stammtische. Auch dort hilft 
man einem Anfänger sicherlich 
gerne weiter.
 
Autor: Mike McWilliams
Übersetzung: Andreas Nielen-Haberl
Lektorat: Eckhard von Rönn-Hass

 

wiring diagrams to assist with 
troubleshooting. If you choose to 
replace your wiring, never build 
your own harness. The HCD sells 
complete kits, correctly color co-
ded, and all trunks are the correct 
lengths.

Conclusion
As with any antique vehicle, your 
ownership will include a variety 
of starts and stops along the way. 
I encourage you to learn as much 
as you can about your Tourist. 
The more you know, the more 
you will enjoy owning it.
 
Author: Mike McWillems
Visit www.heinkeltourist.com for 
more information

Wusstes Du schon?
Der Club hat mehr als 2700 verschiedene Heinkelteile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club ist einer der größten markengebundenen Oldtimer Clubs Europas

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
75 % aller zugelassenen Heinkel gehören Clubmitgliedern
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Stark und lebendig
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Wusstest Du schon?
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Vorankündigung

30. internationales 
Heinkel-Club Jahrestreffen 2013
vom 30.05.-02.06.2013
Im ALLGÄU

Wir, die Heinkelfreunde Allgäu,  freuen uns Euch mitteilen zu 
können, dass das 30. int. Jahrestreffen des Heinkel-Club Deutschland 
e.V. bei uns im schönen Ostallgäu stattfindet.
Die Vorbereitungen sind bereits in vollem Gange. Das Treffen findet 
auf der Flohwiese in 87666 Pforzen statt. Eine neue Veranstaltungs-
halle, ausreichend Platz für Zelte, Wohnmobile, Spiel und Spaß sowie 
die wunderbare Voralpenlandschaft warten auf Eurer Kommen. 

Eure Heinkelfreunde Allgäu

Erste Einblicke zum Veranstaltungsort findet Ihr unter :
www.flohwiese-pforzen.de

Veranstalter: Heinkelfeunde Allgäu e-mail: heinkel2013@gmx.de
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Ab sofort gibt es beim Lagerbe-
richt eine kleine Veränderung. 
Die langen, modellspezifischen 
Preislistenänderungen werden ab 
sofort in einer besser lesbaren und 
kompakteren Gesamtliste mit allen 
Modellen zusammengefasst.  
Historisch entstanden sind diese 
Lagerberichtslisten in einer Zeit, 
als ein Computer noch ein Fremd-
wort war. Damit Preisänderungen 
für das Mitglied einfach „von 
Hand“ in seine Preisliste zu Hause 
übertragen werden konnte, wur-
den die Listen Modell für Modell 
abgedruckt. Allerdings führte eine 
kleine Preisänderung bei einem 
modellunabhängigen Teil daher zu 
einer häufigen Wiederholung ein 
und derselben Information. 
Wir haben durch Nachfrage festge-
stellt, dass kaum ein Mitglied die 
Preisänderungen mehr überträgt. 
Der weitere Kritikpunkt an den 
Listen war die Lesbarkeit. Wir 
hatten, um im Heft Platz zu spa-

ren, die Preislistenänderungen ver-
kleinert dargestellt. Statt 5 oder 6 
Seiten konnten wir diese so auf 2-3 
Seiten unterbringen und somit den 
Platz im Heft für interessantere 
Dinge nutzen. 
Wir sind sicher, die Änderungen 
sind in Eurem Interesse.  Durch die 
neue Darstellung der Preislistenän-
derung seid Ihr informiert und die 
Lesbarkeit ist deutlich verbessert. 
Falls Ihr von Zeit zu Zeit Eure 
vorhandene Preisliste aktualisie-
ren möchtet - nichts ist einfacher 
als das. Im Mitgliederbereich der 
Heinkel-Club Internetseite gibt 
es vollständig aktualisierte Preis-
listen für alle Modelle zum ein-
fachen Selbstausdrucken. Und für 
5,00 EUR könnt Ihr bei der GmbH 
für jedes gewünschte Modell eine 
ganz aktuelle Preisliste mit Bildta-
feln bestellen.

Neues vom Lagerbericht

Termine - Treffen

14.-16.09.2012  Loreley
13.-14.10.2012  Veterama, Mannheim 
    (Verkaufsstand)
17.-20.05.2013  Int. Scootertreffen“de Kwakel“
30.05-02.06.2013  Heinkel Jahrestreffen
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Am 10. Mai machten sich acht Mit-
glieder vom Heinkel-Club Mün-
ster auf zu ihrer diesjährigen Hein-
kel-Tour. Sie führte nach  Weener 
in Ostfriesland.
Schon kurz vor dem Ziel auf dem 
Hinweg gab Theos Roller merk-
würdige Geräusche von sich, die 
keiner von uns deuten konnte. 
Nachdem wir auch abends an 
unserer Unterkunft nichts fest-
stellen konnten, entschieden wir 
uns zum aus dem NDR Fernsehen 
bekannten Pferdeflüsterer Tamme 
Hanken zu fahren. Wir dachten 
uns: Wer sich mit Pferden aus-
kennt, der wird wohl auch die sim-

Mit acht Rollern zum Knochenbrecher Tamme Hanken 

ple Heinkel-Technik beherschen. 
Wir wurden herzlich empfangen 
und den Roller hat er auch wieder 
hinbekommen.  

Der XXL-Ostfriese strich ein-
mal bedächtig über die Sitz-
bank und zog dann noch be-
herzt am Hinterrad des Rollers.  
Anschließend noch ein bisschen 
Öl auf die Kette und schon lief der 
Roller wieder beschwerdefrei.

Werner Schlüter und 
Klaus Lambers
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13595 Berlin  Heinkel-Freunde Berlin
Info: Christian Kemnitz  # 5405, Maiglöckchenweg 3, 15745 Wildau, Tel.:+Fax.: 03375/524 537,  
 Handy: 0173/8994399, E-Mail: heinkel-freunde-berlin@freenet.de

21680 Stade Heinkel-Freunde Niederelbe
Info: Joachim Witt, Tel.04761/71606 oder 
 Oliver Ahlers # 4280, Tel. 04141/981792, Fax 542813, Mobil 0177/5981792

22527 Hamburg Heinkel-Freunde Hamburg und Umgebung
Info: Siggi # 4142, Tel. 040/6061217     Christoph # 4190, Tel. 04101/36651 ab 19.00 Uhr 

23556 Lübeck Heinkel-Freunde Lübeck
Info: Hans-Georg Abel, # 219, Tel. 0451/891466, E-Mail: west.06@gmx.de

24113 Kiel Heinkelfreunde Kiel
Info: Roland Simon, Tel. 0431-697834; Günter Neumann, Tel. 0431-526991; 
 www.heinkelfreunde-kiel.de

24784 Rendsburg Heinkelfreunde Rendsburg
Info:  Manfred Hinz, Pahlstr. 11, 24784 Westerrönfeld, Tel. 04331-868077

24997 Wanderup Heinkel-Freunde Nord
Info: Uwe Jensen, Oeverseering 6, 24988 Oeversee, Tel.: 04630 1265,   
 E-Mail: heinkel-freunde-nord@t-online.de

25813 Husum Heinkel-Freunde Nord e. V.
Info: Karl-Heinz Müller, Norderstrasse 5, 24864 Löwenstedt, Tel.: 04843-280501. Fax.: 205864
             E-Mail: khmueller-ht@t-online.de

26160 Ammerland-Oldenburg Heinkel-Freunde Ammerland-Oldenburg
Info: Heinz Welp, Am Bahndamm 87, 26135 Oldenburg, Tel. 0441/202826
 Karl-Fr. Reckemeyer, Fr.-Naumann-Straße 68, 26125 Oldenburg, Tel. 0441/36363        

26736 Ostfriesland Heinkel-Freunde „Nordwest“ Ostfriesland
Info: Bernhard Hühn (#4434), Tel.: 04923/1838, E-Mail: bernhard.huehn@ewetel.net
 Walter Rücker (#6421), Tel.: 04921/6205, E-Mail: waltr.ruecker@gmx.de
26757 Nordseeinsel Borkum Heinkel-Freunde Borkum
Info:  W. Feldmann, Deichstr.17, Tel.: 04922/2386

27574 Bremerhaven Heinkel-Club Bremerhaven & „Umzu“
Info:  Georg Kargoscha, Tel. 0471/83996 und Manfred Sommer, Tel. 0471/52643

28309 Bremen Heinkel-Freunde Bremen Unterweser
Info: Jens Borchers, Tel. 0421/584787, e-mail: jensboje@t-online.de
 Hans Jürgen Arbeiter, Tel. 04242/163877, E-Mail: hansjuergenarbeiter@t-online.de
 Jens Martin Lankenau, Tel. 04298/3409, E-Mail: j.m.lankenau@gmx.de

30880 Hannover Heinkel-Freunde Hannover
Info: Karl-Heinz Prinz, Tel. 0511/822368.

31655  Wendthagen (Stadthagen) Schaumburger Heinkler
Info: Horst Wehmhoyer, E-Mail: h-wehmhoyer@online.de

32257 Bünde/Kreis Herford Heinkel-Freunde Elsetal
Info: Wolfgang Goldhahn, Hellmannstr. 9, 32257 Bünde/Westfalen, Tel. 05223/699800
 Siegfried Kuhn, Nordkamp 11, 49328 Melle/Groß-Aschen, Tel. 05226/2707.

32339 Espelkamp Heinkel-Freunde Espelkamp 
Info: Karl-Wilhelm Horstmann, Tel. 05743/613 , E-Mail: kw.horstmann@fabbenstedt.de
 Heinz-Dieter Horn,        Tel. 05772/1085 , E-Mail: heinz-dieter-horn@online.de          
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33378 Rheda-Wiedenbrück Heinkel-Club GT Rheda-Wiedenbrück
Info: Eugen Schütte, Tel. 05242/577054.

32107 Ostwestfalen/Lippe Heinkel-Freunde Ostwestfalen/Lippe
Info: Wilfried Keunecke, Tel. 05221/71514  und  Christoph Strunk, Tel. 05206/70312.

34123 Kassel Heinkel-Freunde Kassel
Info: Lothar Ehlers, Tel. 05545/279, E-Mail lothar-ehlers@gmx.de

37120 Göttingen Heinkel-Freunde Göttingen
Info: Frank Heise, Tel. 05507/2944, Handy  0171/1469589
 Burkhard Grabe, Tel. 0551/91823, Handy  0151/16102843

37520 Harz Heinkel-Interessengemeinschaft Harz 
Info: Meinhard Mues, Grabenstraße 3, Tel. 05522/84775 oder 0179/1131344

38100  Braunschweig             Heinkel-Freunde Braunschweig 
Info:   Hansgert Eberle Tel.: 05307-940536, E-Mail: heinkel13@googlemail.com 

40878 Ratingen - Rheinland Heinkel-Freunde Bergisches Land
Info: Wilfried Langen, Tel. 02102/843481 und Hans Peter Carstensen, Tel. 02153/6218

41466  Neuss Heinkel-Oldtimer-Club Rhein-Erft 
Info: Werner Maak, Tel. 02131/3694100,  Horst Dreier, #6924, Tel. 02181/74701
 Herbert Scholzen, #4607, Tel.+Fax 02131/7420796, E-Mail: heinkel-herbert@unitybox.de

44225 Dortmund Heinkel-Tramps Dortmund
Info: Klaus Reinemann, Tel. 0231/510231 oder  Georg Hildebrand, Tel. 0231/751815 

45665  Recklinghausen Heinkel-Freunde-Vest Recklinghausen
Info:     Werner Jablonski Tel.02361/3025093

48143  Münster Heinkel-Club-Münster
Info: Hermann Nixdorf, Tel. 02507/7107, Fax 02507/7188, e-mail: herinix.havixbeck@t-online.de  
 Wolfgang Pelz, Tel. 02504/6190, E-Mail: wptelgte@freenet.de

48432 Rheine Heinkel-Club Rheine
Info: Norbert Rieger 05971-991570 oder Thomas Schomaker 02572/97572

49086 Osnabrück Heinkel-Freunde Osnabrück
Info: Alfred Reichert, Tel. 0541/74766 

49525 Lengerich Heinkel-Freunde „Lengerich un drümme tou“
Info: Thorsten Köster, Telefon 0175/8121591, E-Mail: th.koester@googlemail.com

49610 Quakenbrück Heinkel-Freunde Artland
Info: Karl Mönkediek, Marienburger Straße 6, 49610 Quakenbrück, Tel. 05431/5324
 o. Gerhard Fuchs, Tel. 05434/1315

51373 Leverkusen Heinkel-Freunde Leverkusen
Info: Jürgen Pistel, Tel. 0214/65285, Frank Pilgram, Tel. 0214/68127
 und Wilfried Schorn, Tel. 0214/42592

51688 Wipperfürth / Lindlar  Heinkel-Freunde WipLi 
Info:  Otto Ufer, Wipperfürth Tel. 02267/7645, Arno Bördgen, Lindlar Tel. 02266/7885

53123 Bonn Heinkel-Stammtisch „Bonn-Rhein-Sieg“
Info: Karl Becker, Tel. und Fax 0228/622560 oder drobig-kg@vodafone.de

55490 Hunsrück Heinkel-Freunde Hunsrück
Info: Hermann Märker, Tel. 06765/7168
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57439 Sieger-Sauerland Heinkel-Freunde Süd-Westfalen
Info: Hansi und Bonsai Schöbel, Tel. 02393/1391 und  Walter Wortmann, Tel. 02763/7415

65474 Rhein-Main Heinkel-Freunde Rhein-Main e.V.
Info: Manfred Unger 06134/587030 oder info@heinkelfreunde-rhein-main.de

67454 Pfalz Heinkel-Freunde Pfalz
Info: Jürgen Lützel, Tel. 0152/21947248 oder juergenluetzel@online.de

68542 Heddesheim Heinkel-Freunde Rhein-Neckar
Info: Franz Fretz, Tel. 06203 / 42796, e-mall: franz.fretz@freenet.de und
 Winni Landau, Tel. 06201 / 592 558, E-Mail: winfried.landau@t-online.de

71640 Ludwigsburg Heinkel-Stammtisch Ludwigsburg
Info: Lutz Sproesser, # 0173, PLZ 71735, Tel. 07042/7615, E-Mail: SchwabenObelix@aol.de
 www.schwobaheinkler.de
72175 Dornhan  Heinkel-Stammtisch Dornhan-Marschalkenzimmern
Info: bei Singer, Lothar 07423/8627208 oder Baumann, Jörg 07455/2411

72336 Balingen-Engstlatt Heinkel-Freunde Zollernalb
Info: Richard Haug, Tel. 07433/5244, E-Mail: richard.haug@freenet.de
 Udo Hakius, Tel. 07432/12778, E-Mail: blvy22@aol.com

72658 Bempflingen Heinkel-Stammtisch Bempflingen
Info: Wolfgang Tränkner # 1930, Seestraße 10, 72658 Bempflingen, www.schwobaheinkler.de

74912 Kraichgau Heinkel-Freunde Kraichgau

77756 Kinzigtal Heinkel-Freunde Kinzigtal
Info: Martin Uhl, Im Dörfle 29, 77790 Welschensteinach, Tel. 07832/6536
 Richard Feger, Feuergasse 11, 77723 Gengenbach, Tel. 07803/2970

79232 March-Holzhausen Heinkel-Freunde Südbaden
Info: Roland Birkenmeier # 2000 - Tel. 07665/1328 

87600 Allgäu Heinkel-Stammtisch Allgäu
Info: Jürgen Schneider (#5116) 08246/9698296 oder bei Klaus Müller (#5338) 08341/15193

93413 Cham   Heinkel-Freunde Cham
Info:  Manfred Bauer, Goethe Straße 9, 93413 Cham, Telefon 09971/6611 o. 09971/30369.
95032 Oberfranken   Heinkel-Freunde Oberfranken
Info: Gerhard Wenzel, Tel. 09281/52852, E-Mail: gerhardwenzel@gmx.de oder 
 Georg Fößl, Tel. 0951/5098329, E-Mail: georg.foessel@web.de

97828 Spessarträuber
Info: Martin Volkmann, Erlacherstraße 2, 97828 Marktheidenfeld, Tel. 0171/3780478

Portugal/Lissabon   
Info: Klaus Dietrich Schulz, kladischulz@mail.telepac.pt, Handy 00351 917291021,
 www.amigosdaheinkel.net

Heinkel-Freunde Göteborg
Info: Hans Bosch, Tel. 0520-662525, aus Deutschland 0046-520-662525
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Redaktionsschlusszeiten
 Info für März Juni  Sept. Dez.
 Redaktionsschluss 15. Jan. 15. April 15. Juli 15. Okt.

Zu verkaufen - Heinkel Tourist, 103 A1 Bj.1957, Komplett-Restaurierung 2008/9, inkl. Motor u. 
Antrieb m.Neuteilen, Zugelas., fahrbereit, in Top-Zustand, nächster Tüv-Termin in 04 / 2014. VB 
2750,- €.Peter Mertel  / Schleswig,  04621 996 104, Mobil: 0178 8803220, mail : heinkelpe-
ter6395@yahoo.de

Verkaufe 103 A1 Bj. 1958 blau/grau, Originalzustand (Blinkeranlage im Werk nachgerüstet), 
renovierungsbedürftig.  07143 / 94519 G. Kießling

103 A2 Bj. 60, TÜV/2013, Sturzbügel v.+h., Montagebühne, + E.T., Lack gut, Chrom gut, Technik 
o.k., VB - 2500,- €,  05153 / 7425, e-mail jostaxt28@gmx.de

Heinkel 103 A2 Bj.62,TÜV.9/2013,Farb. rot-schwarz, Motor A0 - 12 Volt Bar.-Trans.Zünd.-einige 
Kleinteile. Einradanhäng.(Eigenbau) m. Zulas. Gesamt FP 3750,- €,  05105 / 84328, E.Kroll

Verkauf: Heinkel Tourist 103 A2. Fahrzeugbeschreibung: EZ 4/1961, TÜV neu 2 Jahre, Farbe rot/
schwarz. Der Roller wurde in allen technischen Funktionen überarbeitet, einschl. der kompletten 
Motor-Generalüberholung von Herrn Schnieders. Der Roller befindet sich in einem guten Zustand 
und hat seit 1991 eine zurückgelegte Laufleistung von ca. 2300 km. Preisvorstellung: 2900,- €. 

 08457 / 2638 A. Edler.  0841 / 36130 G Schnieders

Suche Fußschaltung für Heinkel A1 u. A2. Bitte alles anbieten!  0428 / 5557 Lüyten Heinrich

Suche Heinkel 103 A1/A2 sowie Perle im gepflegten Originalzustand mit Orginalpapieren, fahrtüch-
tig zu reellem Preis   0171/6922277 W. Müller

Verkaufe 103 A1, Bj 58, weinrot, Windschild, auf bleifrei umgerüstet, Bing Vergaser, neuer Tacho, 
wenig gefahren, kein Ölverbrauch, seit 41 Jahren in meinem Besitz, aus Altersgründen abzugeben. 
FP 2900.-€   07654/8265 M. Schönau

Silvia und Linda Kirchhoff


